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1 Auftrag und Aufgabenstellung 

Das GeoBüro Ulm wurde über die ETT Technische Handels GmbH durch die HP Sechste Ver-

mögensverwaltungs GmbH & Co. KG am 29.01.2019 beauftragt, auf dem Flurstück Nr. 227/1 an 

der Chieminger Straße 24 in 83355 Grabenstätt eine Baugrunduntersuchung durchzuführen. 

Im Zuge der Aufschlussarbeiten wurde auf dem Grundstück eine schädliche Bodenverunreinigung 

festgestellt. 

Durch die HP Sechste Vermögensverwaltungs GmbH & Co. KG wurde für die Nachuntersuchung 

des verunreinigten Grundstücksbereiches ein Folgeauftrag veranlasst. 

Die Darstellung der Untersuchungsergebnisse erfolgt in getrennten Berichten, einem Gutachten 

zur Baugrund- und Bodenuntersuchung und einem Bericht zur schädlichen Bodenverunreinigung. 

2 Geplante Bebauung 

Auf dem Grundstück soll nach bisherigen Vorplanungen im Nordosten ein Lebensmittelmarkt 

errichtet werden. Im westlichen Bereich sind Parkplätze und Fahrspuren geplant. Der bisherige 

Planungsstand ist auf der Anlage 2 dargestellt. 

Wir nehmen eine nicht unterkellerte, eingeschossige Gebäudeausführung an. Die Gebäudehöhen 

wurden noch nicht festgelegt. Es ist von einer Erdgeschossfußbodenhöhe (EFH) ähnlich der 

Fußbodenhöhe der bestehenden Gebäude, auf rd. 523,4 m ü. NN, auszugehen. 

Für die Verkehrsflächen wird eine Nutzung durch PKW und z.T. durch Schwerverkehr (Liefer-

verkehr) angenommen. Auf den Außenflächen ist voraussichtlich eine Sickeranlage für das 

anfallende Oberflächenwasser der Dach- und Verkehrsflächen einzurichten. 

3 Topographie, Geologie und Bebauung 

Das geplante Baugrundstück befindet sich im Norden von Grabenstätt, unmittelbar östlich der 

Chieminger Straße. Die Geländeoberfläche ist im westlichen Grundstücksbereich eben und liegt 

auf einer Höhe von rd. 523,4 m ü. NN. Westlich der Chieminger Straße, im Randbereich des 

Grabenstätter Mooses, fällt die Geländeoberfläche um ca. 1 bis 2 m ab. Nach Osten steigt die 

Geländeoberfläche an und erreicht im nordöstlichen Grundstücksbereich eine Höhe rd. 526,5 m ü. 

NN. 

Der Grabenstätter Mühlbach und das Grabenstätter Moos bilden den Vorfluter für den Projekt-

bereich. Der Mühlbach verläuft rd. 100 m nördlich des Grundstücks und entwässert nach Nord-

westen in den Chiemsee. 

Der Chiemsee, ein sogenannter „Zungenbeckensee“, und die überwiegenden Landschaftsformen 

der Region gehen auf eine eiszeitliche Entstehung zurück. Der Untergrund wird aus quartären, 

eisrandnahen Ablagerungen aufgebaut. 
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Nach den Angaben der geologischen Karte (UmweltAtlas Geologie, LfU Bayern) liegen ober-

flächennah, im Westteil der Planungsfläche junge Talablagerungen vor. Der Bereich des östlichen 

Geländeanstieges wird aus postglazialen Schotterablagerungen aufgebaut. Nach den Auf-

schlüssen im Untersuchungsbereich und Bohrungen des LfU Bayern stehen unterhalb dieser 

Sedimente feinkörnige Bildungen an, die als Beckensedimente interpretiert werden. 

Die Basis der quartären Ablagerungen wird im Umfeld von Grabenstätt nach kartierten Auf-

schlüssen aus marinen, tertiären Sedimentgesteinen, hauptsächlich Mergelsteine, Konglomerate 

und Sandsteine, aufgebaut. 

Auf dem Grundstück befindet sich ein 1-geschossiges, nicht unterkellertes Gebäude (Fläche rd. 

2560 m²) einer ehemaligen Schneiderei (vgl. Anlage 2). Der Bau geht auf die 1950er Jahre zurück. 

Aktuell wird das Gebäude von mehreren Kleinunternehmen genutzt, u.a. einem 

Metallverarbeitungsbetrieb im nördlichen Gebäuderiegel. Die Außenflächen sind überwiegend 

befestigt (Asphalt, Betonpflaster). 

Auf dem östlichen Grundstücksbereich befinden sich zwei Garagen. 

Im Zuge der Geländearbeiten wurden auf dem Grundstück vier Tanklager festgestellt. Ein Tank 

wurde zurückgebaut, ein Erdtank im Bereich des westlichen Gebäuderiegels wurde gereinigt. In 

Nutzung befindet sich nur das nördlichste Tanklager (s. Anlage 2). 

Im Osten ist das Gebäude in den bestehenden Hang gebaut. Die ehemaligen Arbeitsräume sind 

aufgefüllt und z.T. überbaut worden. Auf dem unmittelbar östlich angrenzenden Grundstück 

(Flurstück Nr. 227/22) wurde nachträglich ein Pool gegründet. Wir schätzen die Einbindetiefe des 

Pools auf ca. 1,5 m unter GOK. 

Die Zufahrt der östlichen Liegenden Grundstücke mit Wohnbebauung (Flurstück Nr. 227/8 und 

227/9) verläuft über das geplante Baugrundstück. 
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4 Durchgeführte Untersuchungen 

4.1 Aufschlussarbeiten und Probenahme 

Zur Untersuchung des Baugrundes wurden im Zuge des ersten Geländetermins am 26. und 

27.02.2019 Rammkernsondierungen (RKS) mit einem Durchmesser von 70/60 mm und schwere 

Rammsondierungen (DPH) ausgeführt. 

Zur Nachuntersuchung der schädlichen Bodenverunreinigung wurden vorrangig zur Grundwasser-

beprobung und zur Untersuchung der Bodenluft im Nutzungsbereich des Metallverarbeitungsbe-

triebes am 02. und 03.04.2019 weitere Rammkernsondierungen ausgeführt. 

Als Sondiergerät wurde ein fahrbares Raupenkettengerät mit Hydraulikhammer eingesetzt. Im 

Gebäude wurde mit einer Elektroausrüstung mit Wackerhammer gearbeitet. 

Die Asphaltfläche und der Fußboden im Bereich der Metallverarbeitung wurden an den Ansatz-

punkten mit einer Hohlbohrkrone geöffnet. 

Die Aufnahme der Sondierprofile erfolgte vor Ort durch das GeoBüro Ulm. 

Die Daten der Aufschlüsse sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengefasst: 

Aufschluss 
Nr. 

Ansatzhöhe 
 

[m ü. NN] 

Endteufe 
 

[m u. GOK] 

Grundwasser 
 

[m u. GOK] 

Proben 

Asphalt Fußboden Auffüllung Boden Wasser Bodenluft 

RKS 1 523,57 5,40     5   

RKS 2 523,33 4,0     2   

RKS 3 523,44 2,0     1   

RKS 4 523,50 4,0     2   

RKS 5 523,27 5,5  1  1 1   

RKS 6 523,68 4,0 1,90; 26.2.19 1   1   

RKS 7a 523,31 2,0    3    

RKS 7b 523,36 4,9 1,87; 27.2.19   1 6 1  

RKS 7c 523,29 2,0    1 2   

RKS 8 526,13 6,0     1   

RKS 9 526,41 4,4     3   

DPH 1 526,13 4,3        

DPH 2 523,69 4,2        

DPH 3 523,34 4,5        

Sickerschacht 523,39  2,10; 27.2.19     1  

Tabelle 1a Daten der ausgeführten Sondierungen am 26./27.02.2019 
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Aufschluss 
Nr. 

Ansatzhöhe 
 

[m ü. NN] 

Endteufe 
 

[m u. GOK] 

Grundwasser 
 

[m u. GOK] 

Proben 

Asphalt Fußboden Auffüllung Boden Wasser Bodenluft 

RKS 10 523,43 4,0 2,19; 3.4.19    3 1  

RKS 11 523,38 4,0 2,14; 3.4.19 1   5 1  

RKS 12 523,35 4,0 2,33; 3.4.19    4 1  

RKS 13 523,36 4,0 2,13; 3.4.19 1   4 1  

RKS 14 523,50 4,0 2,27; 3.4.19 1   2 1  

RKS 15 523,29 3,6 2,06; 3.4.19    3 1  

RKS 16a 523,50 0,5        

RKS 16b 523,50 4,0     2 1  

RKS 17 523,36 4,0 2,29; 3.4.19   1 4 1  

RKS 18 523,41 4,0 2,32; 3.4.19   1 4 1  

RKS 19 523,31 4,0 2,23; 3.4.19   1 3 1  

RKS 20 523,33 4,0 2,24; 3.4.19    4 1  

RKS 21 523,5 2,0   3 1 3  1 

RKS 22 523,5 2,0   2 1 3  1 

RKS 23 523,5 2,0   2 2 3  1 

Tabelle 1b Daten der ausgeführten Sondierungen am 02. bis 04.04.2019 

 

Aus den Rammkernsondierungen wurden mittels Spatel und Löffel die Bodenproben für chemische 

und bodenmechanische Laboruntersuchungen direkt aus den Rammkernsondierungen entnom-

men (Tabelle 1a, 1b). Die Tiefenlage der entnommenen Proben ist mit den Sondierprofilen in 

Anlage 4 dargestellt. 

Im Metallverarbeitungsbetrieb wurde zusätzlich zu den Bodenluftproben eine Raumluftprobe ent-

nommen. Die Probenahmeprotokolle und Angaben zum Verfahren sind Anlage 6 zu entnehmen. 

Die Grundwasserproben wurden aus einer gelochten Hilfsverrohrung aus Aluminium mit einem 

Innendurchmesser von 19 mm gewonnen. Hierzu wurde mit einem PE-Schlauch und einer 

Schlauchpumpe das Grundwasser gefördert. Soweit möglich wurde jeweils klares Wasser beprobt. 

Die Probenahme ist in den graphischen Schichtenverzeichnissen (Anlage 4) protokolliert. 

Die Ergebnisse der Geländeansprachen sind in der Anlage 3 (geologischer Schnitt) und Anlage 4 

(Aufschlussprofile) zeichnerisch dargestellt. 
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4.2 Vermessungstechnische Arbeiten 

Die Ansatzpunkte der Sondierungen wurden an örtlichen Bezugspunkten eingemessen und 

abgesteckt. Die Lage der Ansatzpunkte ist in Anlage 2 dargestellt. 

Die Höhenlage der Ansatzpunkte wurde nivelliert. Als Bezugspunkt der Höhenvermessung wurde 

die Deckeloberkante von Kanalschächten verwendet. Im Einzelnen können die Daten der 

Vermessung der Anlage 5 entnommen werden. 

Die Höhenlage der Ansatzpunkte der RKS 21 bis 23 wurde nicht vermessen. Die Fußbodenhöhe 

des Gebäudes wurde entsprechend den Hofflächen auf 523,5 m ü. NN angesetzt. 

 

4.3 Laboruntersuchungen 

Im bodenmechanischen Labor wurden an den Proben 1-3 und 8-1 Korngrößenanalysen nach DIN 

18123 – 5 ausgeführt (Anlage 10). 

Für eine orientierende entsorgungstechnische Einstufung der Flächenbefestigungen, der aufge-

füllten und der natürlich gewachsenen Böden wurden Bodenproben im chemischen Labor auf 

Schadstoffe untersucht. Grundwasser wurde zur Eingrenzung der schädlichen Bodenverun-

reinigung auf Schadstoffe untersucht. 

Eine Gebäudesubstanzuntersuchung erfolgte nicht. Nur im Bereich der Metallverarbeitungs-

betriebes im nördlichen Gebäuderiegel wurden Proben der Bohrkerne des Fußbodens chemisch 

untersucht. In diesem Bereich wurden auch die Bodenluftproben entnommen. 

Die erste Zahl der Probennummer bezieht sich auf die Nummer der Rammkernsondierung. 

 

Zusammenfassend wurden folgende chemischen Laboruntersuchungen ausgeführt: 
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Einzelprobe / Mischprobe gebildet aus Untersuchung 

Boden 

MPA 
(gebildet aus 7b-1 und 7c-1) 

PAK-Summe (nach EPA) 

MPB 
(gebildet aus 7c-2 und 7c-3) 

EPP (in Feinfraktion) 

2-1, 2-2, 3-1, 4-2, 7b-3, 7b-4, 7b-5, 7b-6, 7b-7 MKW (in Feinfraktion) 

4-1, 5-2, 9-1, 18-2 EPP (in Feinfraktion) 

10-1, 10-2, 10-3, 12-2, 12-3, 12-4, 13-3, 14-1, 14-2, 15-2, 15-3, 16-2,  
17-4, 17-5, 18-3, 18-4, 19-2, 19-3, 20-1, 20-2 

MKW, PAK-Summe (nach EPA) 

17-1, 19-1 PAK-Summe (nach EPA) 

Boden (konserviert in Methanol) 

21-4, 22-4, 23-4a, 23-4b LHKW, BTEX 

Asphalt 

5-1, 6-1, 11-Asphalt, 14-Asphalt PAK-Summe (nach EPA) 

Bausubstanz 

21-Holzboden LHKW, BTEX 

21-1 (Gussasphalt) PAK-Summe (nach EPA) 

22-2 (Beton) LHKW, BTEX 

23-1 (Estrich) Asbest, Chlorid im Eluat 

Grundwasser 

7b, SS (Sickerschacht) MKW, PAK-Summe (nach EPA) 

RKS 10, RKS 11, RKS 12, RKS 13, RKS 14, RKS 15, RKS 16, RKS 17, 
RKS 18, RKS 19, RKS 20 

MKW, LHKW, BTEX, PAK-Summe (nach EPA) 

Bodenluft 

BL21, BL22, BL23, BL Raumluft LHKW, BTEX 

Tabelle 2 Untersuchungen chemisches Labor,  

 EPP – Eckpunktepapier Bayern (Verfüllleitfaden) 

 LHKW – leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe 

 BTEX - aromatischen Kohlenwasserstoffe 

 MKW – Mineralöl-Kohlenwasserstoffe 

 PAK – polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe 

 SM – Schwermetalle 

 MKW – Mineralöl-Kohlenwasserstoffe 

Die Prüfberichte des chemischen Labors sind der Anlage 7 zu entnehmen. 



 

19001 Baugrund- und Bodenuntersuchung – Areal Chieminger Straße 24, 83355 Grabenstätt Seite 10 

GeoBüro Ulm

5 Ergebnisse der entsorgungstechnischen Untersuchungen 

Das Gelände ist seit 1948 bis heute in Nutzung. Von 1948 bis ca. 2005 durch die Schneiderei 

Seidel, danach bis heute durch diverse Nutzer. 

Bodenproben wurden orientierend zur entsorgungstechnischen Einstufung auf chemische 

Belastungen untersucht. Ergänzend dazu erfolgen Untersuchungen der bestehenden Flächen-

befestigungen und stichprobenhafte Untersuchungen der Bausubstanz des Fußbodens und der 

Bodenluft im Bereich der bestehenden Metallverarbeitung. 

Zur Eingrenzung und Beurteilung der angetroffen schädlichen Bodenverunreinigung (SBV) wurden 

die Böden und das Grundwasser weitergehend chemisch untersucht. Zur SBV wurde ein separater 

Bericht zur Vorlage beim Landratsamt Traunstein und dem Wasserwirtschaftsamt Traunstein 

verfasst, dem die detaillierten Angaben zum weiteren Vorgehen zu diesem Sachverhalt zu 

entnehmen sind. 

Grundlegend sind zu entsorgende Aushubmassen in Haufwerken bis zu 500 m³ vor Ort zwischen-

zulagern und nach LAGA PN98 zu beproben. Stärker belastet Böden müssen voraussichtlich auf 

versiegelten Flächen mit Sickerwasserauffangeinrichtung (Entwässerung Sanierungsaushub) oder 

in Containern abgedeckt zwischengelagert werden. 

Nicht untersuchte Proben werden durch das GeoBüro Ulm für 6 Monate aufbewahrt. 

Eine Kostenschätzung zu Entsorgung von Bodenaushub ist der Herecon Projekt GmbH mit 

Schreiben vom 10.05.2019 zugegangen. 
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5.1 Bausubstanz 

Beim Rückbau sind vom Bauleiter allgemein die Arbeitsschutzmaßnahmen nach DGVU 101-004 

(Kontaminierte Bereiche) und nach TRGS 524 festzulegen. 

In den im Osten der Metallverarbeitung auf dem Fußboden aufgebrachten Holzspanplatten (Probe 

21-Holzboden) sowie in dem Beton des Fußbodens (Probe 22-2) wurden keine Belastungen mit 

LHKW festgestellt. Der Estrich (Probe 23-1) im westlichen Bereich der Metallverarbeitung 

(Maschinenaufstellung) enthält kein Asbest und kein Chlorid. 

Das Gebäude zeigt augenscheinlich asbesthaltige Verschalungen der Fassaden und asbesthaltige 

Dachabdeckungen, die Einhausung des östlichen Heizöltanks wurde mit asbesthaltigen Baustoffen 

(Eternit) vorgenommen. Beim Rückbau sind die Bestimmungen der TRGS 519 einzuhalten. 

 

Probe PAK 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
[mg/kg] 

21-1 (Gussasphalt) 5407 160 

Tabelle 4 Schadstoffkonzentrationen Gussasphalt  

 

Beim Ausbau teerhaltigen Baustoffe sind die Bestimmungen der TRGS 551 einzuhalten. Der 

Gussasphalt lässt sich (vergl. Anlage 8) voraussichtlich leicht vom Beton ablösen (ausbrechen). 

Wird zusätzlich der Ausbau mit Fräsen notwendig, ist die Staubbildung durch eine 

Wasserbedüsung und Absaugung zu vermindern.  

Bei dem Ausbruch an Gussasphalt bzw. dem Fräsgut handelt es sich um gefährlichen Abfall, der 

vermutlich der thermischen Verwertung zu geführt wird. 

In den nicht genannten, jedoch chemisch untersuchten Proben wurden keine einstufungs-

relevanten Belastungen festgestellt. Die vollständigen Prüfberichte des chemischen Labors sind 

der Anlage 7 zu entnehmen. 
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5.2 Verkehrsflächen 

Mit den Untersuchungen wurden Teerbelastungen des asphaltierten Fahrbahnaufbaus festgestellt. 

Die Asphaltschichten mit anhaftenden teerbespritzten Kalkschottern sind auszubrechen, möglichst 

ohne Mitnahme des darunter liegenden Bodens, um die Aushubmassen gering zu halten. 

Es wurden unterschiedliche Teerkonzentrationen (PAK 0,06 bis 76,8 mg/kg) festgestellt. Eine 

Abtrennung der unterschiedlich stark belasteten Flächen ist nicht möglich. 

 

Probe PAK 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
[mg/kg] 

Einstufung 

11-Asphalt 
18,4 0,28 gering verunreinigter Ausbau-

asphalt 

14-Asphalt 52 0,59 Pechhaltiger Straßenaufbruch 

Tabelle 5 Orientierende Einstufung Asphalt nach Merkblatt Nr. 3.4/1 [17] 

 

Der Asphaltaufbruch ist der Abfallschlüsselnummer 17 03 02 zuzuordnen. 

Die verbliebenen teerbespritzten Kalksteinschotter sind auszukoffern und im Haufwerk zwischen-

zulagern. Nach den Ergebnissen der orientierenden chemischen Untersuchungen sind Be-

lastungen bis Deponieklasse DK 1 zu erwarten. 

 

Probe PAK 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
[mg/kg] 

MKW 
[mg/kg] 

Einstufung Bemerkung 

MPA 29 1,1  DK 0 
Teerbespritzte 
Kalkschotter 

17-1 76,8 6 - DK 1 

Tabelle 6 Orientierende Einstufung Straßenunterbau 
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5.3 Aushub außerhalb des Sanierungsbereiches 

Die Deklarationsanalysen erfolgen für eine Wiederverwertung oder Entsorgung nach dem Eck-

punktepapier Bayern (Verfüllleitfaden) [14] oder nach Deponierverordnung [13]. 

Der Bodenaushub ist der Abfallschlüsselnummer 17 05 04 zuzuordnen.  

Die außerhalb des Sanierungsbereiches untersuchten Proben des gewachsenen und aufgefüllten 

Bodens zeigten keine einstufungsrelevanten chemischen Belastungen. Es ist nicht auszu-

schließen, dass in den Auffüllungen Fremdbestandteile (Bauschutt) enthalten sind. Der Anteil an 

Fremdbestandteilen kann Einfluss auf die Wiederverwertung haben, auch wenn keine ein-

stufungsrelevanten chemischen Belastungen nachgewiesen werden. 

Im Zuge vergangener Erdarbeiten (Kanal-, Leitungserneuerung) wurden möglichweise auch 

teerbespritzte Schotter und Asphaltausbruch wieder als Grabenauffüllung eingebaut. 

Am Südende des westlichen Gebäuderiegels wurde ein ehemaliger Erdtank gereinigt im Unter-

grund belassen. Der Tank liegt unterhalb des Gebäudes. Mit den Sondierungen zeigten sich keine 

organoleptischen Auffälligkeiten, die auf einen Befüllschaden o.ä. hindeuten. 

In den letztgenannten Bereichen lassen sich abweichend von den Untersuchungsergebnissen 

chemisch belastete Böden nicht ausschließen. 
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5.4 Aushub Sanierungsbereich 

Verunreinigter Boden wurden nur in der unmittelbaren Umgebung des Schadensherdes ange-

troffen. 

 

Probe PAK 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
[mg/kg] 

MKW 
[mg/kg] 

Einstufung Bemerkung 

7b-3   240 EPP Z1.2 

Sanierungsfläche 
7b-4   5500 DK 2 

7b-5   110 EPP Z1.1 

10-2 1,22  920 EPP Z 2 

Tabelle 7 Orientierende Einstufung Boden 

 

Der Bodenaushub ist der Abfallschlüsselnummer 17 05 04 und 17 05 03* für stark belasteten 

Aushub des Sanierungsbereiches (gefährlicher Abfall) zuzuordnen. 

Die Beurteilung der chemischen Grundwasserbelastungen ist im separaten Bericht zur schädlichen 

Bodenverunreinigung zu entnehmen. Das Vorgehen für den Sanierungsbereich ist im separaten 

Bericht zur schädlichen Bodenverunreinigung dargestellt. 

In einer Besprechung mit den zuständigen Behörden (LRA Traunstein, WWA Traunstein) wurde 

am 18.06.2019 im Landratsamt Traunstein das weitere Vorgehen für den Sanierungsbereich (SBV) 

festgelegt. Vor der Sanierung ist abstromig eine Grundwassermessstelle im Kiesgrundwasserleiter 

einzurichten und durch eine quartalsweise Analytik auf die Schadstoffe PAK, MKW, BTEX zu 

überwachen. 
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6 Ergebnisse Baugrunduntersuchung 

6.1 Baugrundmodell 

In Grünflächen ist Oberboden aus durchwurzelten, humosen, grob- bis feinsandigen Schluffen 

aufgebaut. Grünflächen haben geschätzt einen Anteil von rd. 1.600 m² an der gesamten Grund-

stücksfläche. 

Die Außenflächen des Grundstückes sind überwiegend asphaltiert (rd. 1.650 m²). Der Asphalt ist 

überwiegend organoleptisch auffällig (Teergeruch) und weißt eine Dicke von 3 bis 16 cm auf. Aus 

den Einzelwerten ergibt sich im Mittel eine Asphaltdicke von rd. 6 cm. Im Bereich geringer 

Asphaltdicken liegen darunter meist mit Teer bespritzte, verkittete Kalkschotter vor. Die 

Asphaltflächen sind zum Teil beschädigt, sodass die Kalkschotter frei liegen. Teilweise wurden die 

ursprünglichen Asphaltflächen bei Erdarbeiten ausgetauscht. 

Die Hoffläche östlich des mittleren Gebäuderiegels ist mit Betonplatten befestigt (rd. 95 m²). Die 

Parkplatzflächen im Westen und ein kleiner Abschnitt der östlichen Hofflächen sind mit 

Betonpflaster (rd. 290 m²) befestigt. 

Zum Teil sind Hofflächen unversiegelt und nur geschottert (rd. 210 m²). 

Unterhalb des Flächenversiegelungen liegt eine Trag- und Frostschutzschicht (TS/FSS) aus 

sandigen Kiesen mit einer geschätzten lockeren bis mitteldichten Lagerung vor, die z.T. stark 

schluffig ausgebildet sind. Lokal ist keine TS/FSS vorhanden (RKS 12). Im Bereich der Beton-

pflaster besteht eine geringmächtige Überdeckung mit Splitt (rd. 20 cm), im Bereich der Asphalt-

flächen mit teerbespritzten Kalkschottern (rd. 10 cm). 

Unterhalb der Fahrbahnaufbauten wurden lokal Auffüllungen bzw. anthropogen veränderte 

Böden aufgeschlossen. Überwiegend handelt es sich um sandige Kiese. Es ist davon auszu-

gehen, dass Bodenaushub der gewachsenen Kiese zur Auffüllung verwendet wurde (Leitungs-

gräben, Arbeitsräume, etc.). Die Unterscheidung zu den gewachsenen Kiesen wurde aufgrund der 

lockeren Lagerung (geringer Sondierwiderstand) getroffen. Ziegelreste liegen nur vereinzelt vor. Es 

ist mit Auffüllungen bzw. anthropogen veränderte Böden bis in 1 bis 2 m Tiefe unter die 

Geländeoberfläche zu rechnen, vereinzelt ggf. bis in Tiefen über 3 m (RKS 5). 

Die natürlich gewachsenen Böden werden im Untersuchungsbereich hangend aus lehmigen 

Auensedimenten aufgebaut. Die Auenlehme setzen sich aus sandigen, kiesigen bis stark 

kiesigen, braunen Schluffen mit einer weichen bis steifen Konsistenz zusammen. Im östlichen 

Grundstücksbereich fehlt eine Auenlehmüberdeckung (RKS 8, RKS 9). 

Im Liegenden der Auensedimente stehen Flusskiese und Flusssande an. Die sandigen bis stark 

sandigen, beigen bis beigegrauen Kiese sind hangend zum Teil schluffig bis stark schluffig ausge-

bildet. Zum Liegenden treten kiesige Sande und Sande auf. Nach den schweren Ramm-

sondierungen sind die Kiese und Sande mitteldicht bis dicht gelagert. Aufgrund der hohen 

Festigkeit wurden die Sondierungen in den Kiesen z.T. abgebrochen (RKS 8, RKS 9). Abweichend 

wurden mit der DPH 3 geringe Schlagzahlen von N10 durchschnittlich 7 Schläge festgestellt. In 

diesem Bereich liegt sehr wahrscheinlich eine locker bis mitteldichte Grabenfüllung der 

Trinkwasserleitung vor. 
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Die Kornzusammensetzung der Kiese wurde an der Probe 1-3 und der Probe 8-1 untersucht (s. 

Anlage 10). 

• Probe 1-3 Kieskorn: 41,8 %, Sandkorn: 51,1 %, Schluffkorn: 7,1 % 

• Probe 8-1 Kieskorn: 58,8 %, Sandkorn: 34,5 %, Schluffkorn: 6,7 % 

 

Beide Proben entsprechen nach DIN 18196 gemischtkörnigen Kies-Schluff-Gemische mit ge-

ringem Feinkornanteil (Bodengruppe GU) und nach ZTVE der Frostklasse F2. 

Mit einer Auswertung der Sieblinien nach Seiler ergeben sich für die untersuchten Proben folgende 

Durchlässigkeitsbeiwerte (kf): 

• Probe 1-3 3 x 10-4 m/s 

• Probe 8-1 6,2 x 10-4 m/s 

 

Diese Auswertung bezieht sich auf einen gestörten Zustand der Proben. Die natürlich gelagerten 

Kiese können abweichende Durchlässigkeiten aufweisen, die sich nur durch Feldversuche (Pump- 

oder Einleitversuch) näherungsweise feststellen lassen. Eingeschaltete Rollkieslagen können eine 

deutlich höhere Durchlässigkeit aufweisen (kf 10-2 m/s). 

Das Liegende der Flusskiese und -sande bilden feinkörnige Beckenablagerungen. Die Sedimente 

werden aus grauen, feinsandigen, tonigen Schluffen und grauen, schwach feinsandigen, 

schluffigen Tonen mit einer steifen bis halbfesten Konsistenz aufgebaut. Die Beckensedimente 

sind ggf. durch Eisauflast überkonsolidiert. In rd. 400 m südlich des Planungsbereiches liegenden 

Bohrung (Objekt-ID: 8141EB000026) des LfU Bayern [3] stehen die feinkörnigen Beckenab-

lagerungen bis rd. 30 m unter die Geländeoberfläche an. Das Liegende bilden tertiäre Sandsteine. 

Tabellarisch zusammengefasst ergibt sich folgendes Schichtmodell für den anstehenden Bau-

grund. 

Flächenbefestigungen / 
Baugrundschichten 

Oberkante 
[m u. GOK] 

Unterkante 
[m u. GOK] 

Mächtigkeit 
[m] 

Grundwasserleiter 

Oberboden 0,0 0,1 bis 0,3 0,1 bis 0,3 - 

Asphalt, Betonpflaster 
der Außenflächen 

0,0 0,03 bis 0,16 0,03 bis 0,16 - 

Trag-/Frostschutzschicht 0,03 bis 0,1 0,05 bis 0,4 0,02 bis 0,3 - 

Auffüllungen 0,0 bis 0,4 0,3 bis 3,3 0,05 bis 3,2 - 

Auensedimente 0,1 bis 1,6 1,4 bis 2,4 0,1 bis 1,5 Grundwassergeringleiter 

Flusskiese und -sande 0,1 bis 3,3 3,9 bis > 6,0 1,5 bis > 5,6 Grundwasserleiter 

Beckenablagerungen 3,9 bis 4,9 > 5,5 > 1,0 Grundwassergeringleiter 

Tabelle 8 Baugrundmodell 
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6.2 Grundwasserverhältnisse 

In den Rammkernsondierungen wurden im Rahmen der Feldarbeiten in den Flusskiesen und -

sanden folgende Grundwasserstände festgestellt: 

Aufschluss 
Nr. 

Grundwasserspiegel 
[m u. GOK] 

Grundwasserspiegel 
[m ü. NN] 

Datum Bemerkung 

RKS 6 1,9 521,78 26.02.2019 - 

RKS 7b 1,87 521,49 27.02.2019 
Messung in 

Hilfsverrohrung 

Sickerschacht 2,1 521,29 27.02.2019 - 

RKS 10 2,19 521,24 03.04.2019 

Messung in 
Hilfsverrohrung 

RKS 11 2,14 521,24 03.04.2019 

RKS 12 2,33 521,02 03.04.2019 

RKS 13 2,13 521,23 03.04.2019 

RKS 14 2,27 521,23 03.04.2019 

RKS 15 2,06 521,23 03.04.2019 

RKS 17 2,29 521,07 03.04.2019 

RKS 18 2,32 521,09 03.04.2019 

RKS 19 2,23 521,08 03.04.2019 

RKS 20 2,24 521,09 03.04.2019 

Tabelle 9 Grundwasserstände 

 

Der Grundwasserspiegel liegt ungespannt und unter gering durchlässigen Auenlehmen zum Teil 

gespannt vor. 

Aus den aufgenommenen Grundwasserständen wurde eine Grundwassergleichenplan für den 

Stichtag 03.04.2019 erstellt. Danach liegt ist die Grundwasserfließrichtung nach Westen zum 

Vorfluter dem Grabenstätter Mühlbach bzw. Grabenstätter Moos ausgerichtet (s. Anlage 2). Das 

Grundwassergefälle liegt im westlichen Flächen Bereich bei durchschnittlich 1 ‰. 

Die Bemessungswasserstände für das Bauvorhaben werden aus den Daten der 2,3 km südlich 

liegenden Grundwassermessstelle (GWM) Winkl 17584 [4] abgeleitet. Der Grundwasserstand wird 

hier seit 2002 bis heute beobachtet. Die GWM ist in quartären Schottern, dem oberen Grundwas-

serleiter ausgebaut. 

Nach BWK Merkblatt 8 sollte zur Ableitung der Bemessungswasserstände eines Bauvorhabens der 

Beobachtungszeitraum einer Grundwassermessstelle bei mindestens 30 Jahren liegen. Dieses 

Kriterium wird durch die GWM Winkl 17584 nicht erfüllt. Alternative Datenreihen aus der näheren 

Umgebung stehen jedoch nicht zur Verfügung. 
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Extrem- und Mittelwasserstände 
seit 2002 

GWM Winkl 1758A 
 

[m ü. NN] 

Δ h zwischen Extrem-
/Mittelwasserständen und Tageswert 

[m] 

Baufeld 
Übertrag Δ h auf Tageswert RKS 10 

[m ü. NN] 

Höchster Wasserstand (HHGW) 521,33 1,86 523,10 

mittlerer höchster Wasserstand (MHGW) 520,24 0,77 522,01 

Mittlere Wasserstand (MGW) 519,63 0,16 521,40 

Niedrigster Wasserstand (NGW) 519,38 -0,09 521,15 

Tageswert 03.04.2019 519,47 - 521,24 

Tabelle 10 Ableitung Extrem- und Mittelwasserstände 

 

Für das Baufeld ergibt sich nach der Ableitung der Extrem- und Mittelwasserstände ein 

anzusetzender höchster Grundwasserspiegel von: 

• Bemessungswasserstand 523,10 m ü. NN 

 

Der festgelegte Bemessungswasserstand ist für das geplante Marktgebäude entsprechend der öst-

lichen Lage der RKS 10 anzusetzen und kommt dicht unterhalb der Geländeoberfläche zum 

Liegen. Entsprechend dem Grundwassergefälle ergeben sich vergleichbare Flurabstände für das 

westliche Baufeld. 

Der Untersuchungsbereich liegt außerhalb von festgesetzten Trinkwasserschutzgebieten und 

außerhalb von Überflutungsbereichen [10]. 

Das westlich liegende Grabenstätter Moos bilden einen Überflutungsbereich. Das Hochwasser im 

Jahr 2013 (HQ 100) wurde auch in der seitlich der Überflutungsbereiche liegenden GWM 

Winkl 1758A aufgezeichnet und ist somit in die Bemessungswasserstände für das Baufeld einge-

flossen. 

 

6.3 Sickerfähigkeit des Untergrundes 

Die Flussschotter und -sande stellen einen aufnahmefähigen Porengrundwasserleiter dar. Grund-

legend kann Oberflächenwasser der Dach- und versiegelten Außenflächen im Untergrund ver-

sickert werden. 

Aufgrund der festgestellten schädlichen Bodenverunreinigung kann hinsichtlich der Versickerung 

von Niederschlagswasser die Niederschlagswasserfreistellungsverordnung (NWFreiV) mit den 

dazugehörigen Technischen Regeln (TRENGW) vermutlich nicht angewendet werden. Für eine 

Versickerung von Niederschlagswasser ist voraussichtlich eine beschränkte wasserrechtliche Er-

laubnis nach Art. 15 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) notwendig, die bei den zuständigen 

Behörden (LRA Traustein) einzuholen ist. 

Die Bemessung der Sickeranlagen erfolgt nach DWA-A 138 [11]. Die Notwendigkeit einer Vor-

reinigung ist nach DWA-M 153 [12] zu prüfen. 
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Die Sohle einer Sickeranlage muss einen Abstand von mindestens 1 m zum MHGW haben. Bei 

dem festgelegten MHGW von 522,01 m ü. NN kann dies nur schwer eingehalten werden. Die 

Ausbildung von flachen Sickermulden mit einem Überlauf an den Kanal ist denkbar und gewähr-

leistet mit dem Durchgang des gesammelten Regenwassers durch belebten Oberboden voraus-

sichtlich eine ausreichende Vorreinigung. Der zu geringe Abstand zum MHGW kann ggf. mit der 

zuständigen Behörde abgestimmt werden. 

Zur Bemessung der Sickeranlage nach DWA-A 138 ist der aus eine Siebanalyse ermittelte 

Durchlässigkeitsbeiwert kf = 3 x 10-4 m/s um den Faktor 0,2 abzumindern. 

Für eine erste Bemessung von Sickeranlagen ergibt sich nach DWA-A 138 folgender 

• Bemessungs-kf-Wert 6 x 10-5 m/s. 
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7 Geotechnische Bewertung 

7.1 Homogenbereiche 

Nach DIN 4020 ist der geplante Neubau der Geotechnischen Kategorie GK 2 zuzuordnen. Der 

Untergrund wird im Untersuchungsbereich in folgende Homogenbereiche eingeteilt und für die 

geplanten Erdarbeiten gemäß VOB Teil C bewertet. 

 

Homogenbereich 
(Nr. / ortsübliche Bezeichnung) 

O1 B1 B2 B3 B4 

Parameter 
Oberboden Auffüllungen Auensedimente Flusskiese  

und -sande 
Beckenab-
lagerungen 

Bodengruppen DIN 18196 OU [GW], [GU] UM 
GU, GW,  
z.T. GU* 

UM, TM 

Wichte γ [kN/m³] 17 (15 - 17) 18 (17 - 19) 17 (16,5 - 18) 20 (19 - 21) 19 (18 - 20,5) 

Wichte γ´ [kN/m³] 7 (5,5 - 7) 9,5 (9,5 - 11,5) 9 (8,5 - 9,5) 12 (11,5 - 13,5) 10 (9,5 - 10,5) 

Reibungswinkel ᵩ’ [ ° ] 22,5 (20 - 22,5) 30 (30 - 32,5) 23 (22,5 - 26) 35 (32 - 37,5) 25 (22,5 - 28) 

Kohäsion c´ [kN/m²] 5 (2 - 10) 0 5 (0 - 10) 0 10 (5 - 20) 

Steifezahl Es [MN/m²] - 40 (20 - 50) 5 (5 - 10) 90 (50 - 120) 7,5 (5 - 10) 

Frostempfindlichkeit  
[ZTVE-StB 94] 

- F1, F2 F3 F2, F3 F3 

Verdichtbarkeit - V1 V3 V1, V2 V3 

Bodenklasse  
nach DIN 18300 (alt) 

1 3 4 3, 4 4 

Kornverteilungsbereich [%]  
DIN EN 13285 Oberer Bereich 
Ton - Schluff - Sand - Kies 

5 - 80 - 10 - 0  0 - 10 - 30 - 60  5 - 70 - 10 - 15  0 - 10 - 30 - 60  55 - 30 - 15 - 0 

Kornverteilungsbereich [%]  
DIN EN 13285 Unterer Bereich  
Ton - Schluff - Sand - Kies 

2 - 73 - 25 - 0 0 - 5 - 25 - 70 0 - 55 - 15 - 30 0 - 5 - 25 - 70 15 - 60 - 25 - 0 

Stein (Co) > 63 – 200 mm [%]  
DIN EN ISO 14688-1 

0 < 10 0 < 10 0 

Block (Bo) > 200 – 630 mm [%]  
DIN EN ISO 14688-1 

0 0 0 0 0 

Block groß (Lbo) > 630 mm [%]  
DIN EN ISO 14688-1 

0 0 0 0 0 

undrainierte Scherfestigkeit 
[kPa] 

- - 40 (20 - 75) - 90 (40 - 150) 

Wassergehalt [%] 15 (15 - 30) < 10 25 (20 - 30) < 10 35 (20 - 60) 

Konsistenzzahl Ic - - 0,6 (0,5 - 1,0) - 1 (0,75 - > 1) 

Plastizitätszahl Ip - - 15 (10 - 25) - 30 (20 - 35) 

Lagerungsdichte ID [%] - 35 (15 - 65) - 65 (35 - 85) - 

Durchlässigkeit kf [m/s] 10-4 bis 10-6 10-3 bis 10-6 10-6 bis 10-9 10-3 bis 10-6 10-6 bis 10-10 

Tabelle 11 Homogenbereiche Lockergesteine zur Geotechnischen Kategorie GK 2 (DIN 4020) 
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Die Angaben der Tabelle 11 gehen auf Literaturwerte nach Simmer [7], EAB [8] und Prinz [6] sowie 

Erfahrungswerte zurück. Für die Lockergesteine (Schluffe, Tone, Kiese) ist eine Abrasivität von 

LAK < 100 [g/t] anzusetzen. 

Das Material der Trag- und Frostschutzschichten wird grundlegend nicht als Homogenbereich 

erfasst, da es sich um bautechnisch definierte Kiesgemische handelt, die sich aus Kalkstein-

schottern und rundkörnigen sandigen Kiesen zusammensetzen. Für dieses Material ist eine 

mitteldichte Lagerung anzusetzen. Für die Schichten, die der Bodenklasse 3 (alt) entsprechen, 

können folgende Bodenkennwerte angesetzt werden: 

• Wichte γ [kN/m³] 20 

• Wichte γ´ [kN/m³] 12 

• Reibungswinkel ᵩ’ [ ° ] 32 bis 35 

• Kohäsion c´ [kN/m²] 0 

• Steifezahl Es [MN/m²] 80 bis 100 

 

Oberboden ist üblicherweise getrennt abzuschieben und einer Wiederverwertung zuzuführen. 

Die Lage der Schichtgrenzen ist der Tabelle 8 zu entnehmen. 

Die Ergebnisse der chemischen Untersuchungen und der Umgang mit Bodenaushub ist in 

Abschnitt 5 dargestellt. Einstufungsrelevante chemische Belastungen liegen im Wesentlichen im 

Sanierungsbereich und den teerhaltigen Befestigungen der asphaltierten Außenflächen vor. 

 

7.2 Baugrube 

Im Zuge des Rückbaus der vorhandenen Bebauung wie auch für den geplanten Neubau werden 

Baugruben hergestellt. 

Für den Rückbau der nicht unterkellerten Gebäude und der Flächenbefestigungen sind voraus-

sichtlich flache Baugruben auszuführen. Baugruben bis ca. 3 m unter die Geländeoberkante 

werden für den Rückbau des Erdtanks und der Schachtanlagen notwendig.  

Im Osten ist das Gebäude in den bestehenden Hang gebaut. Die ehemaligen Arbeitsräume sind 

aufgefüllt und z.T. überbaut worden. Auf dem unmittelbar östlich angrenzenden Grundstück 

(Flurstück Nr. 227/22) wurde nachträglich ein Pool gegründet. Wir schätzen die Einbindetiefe des 

Pools auf ca. 1,5 m unter GOK. Mit dem Abriss des Bestandsgebäudes ist die ca. 3,5 m hohe 

Böschung im Flussschotter standsicher herzustellen. Mit einem Abstand zwischen der östlichen 

Gebäudeaußenkante (Bestand) und der westlichen Poolaußenkante von geschätzt 10 m sind die 

Bodenaushubgrenzen hinsichtlich der Poolgründung vermutlich eingehalten (vgl. Abbildung 1). 

Eine Prüfung ist anhand der tatsächlichen Bauteilabstände und -höhenlagen erforderlich. 

Für den geplanten Neubau des Marktgebäudes werden ähnliche Baugrubentiefen erreicht (Funda-

mentierung, Neuverlegung Ver- und Entsorgungsleitungen). 

Die Baugruben kommen in voraussichtlich in den Auensedimenten und dem Flussschotter zum 

Liegen. 
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Legende 1 Geländeoberfläche 6 Böschungsneigung ≤ 1:2 
 2 Bermenoberfläche 7 Berme 
 3 vorhandene Gründungsebene 8 Kellerfußboden 
 4 Aushubsohle  9 Bestehendes Gebäude 
 5 Grundwasser 

Abbildung 1 Bodenaushubgrenzen an bestehenden Gründungen nach DIN 4123 

 links: Auszug DIN 4123 

 rechts: Übertrag mit geschätzten Abmessungen auf das BV 

 

Nach DIN 4124 können in den vorliegenden Böden unter Einhaltung der Randbedingungen (Ab-

standsflächen) bis zu 1,25 m Tiefe Baugruben und Gräben mit senkrechten Wänden hergestellt 

werden. Tiefere Baugruben und Gräben können in steifen Auenlehmen unter einem Winkel von 60° 

und in den Flussschotter und -sanden unter einem Winkel von 45° abgeböscht werden. Werden 

weich ausgebildete Auenlehme angetroffen (RKS 17) sind die Baugrubenböschungen abzuflachen, 

ggf. auf 30°. Dies kann auch in locker gelagerten, rolligen Auffüllungen notwendig werden. Alter-

nativ müssen begehbare Baugruben durch einen Verbau (z.B. Träger-Bohl-Wand, Spundwand, 

Grabenverbaugeräte) gesichert werden. 

Im Baufeld ist der höchste Grundwasserspiegel auf einer Höhe von 523,10 m ü. NN und der 

mittlere Grundwasserspiegel auf einer Höhe von 521,40 m ü. NN zu erwarten, somit wenige 

Dezimeter unter der Geländeoberfläche bzw. rd. 2 m unter der Geländeoberfläche. Für die 

Gründungsarbeiten (Gebäude, Schächte, Fundamente) ist ggf. eine offene Wasserhaltung not-

wendig. In den Kiesen ist aufgrund der guten Durchlässigkeit ein hoher Wasserandrang zu 

kalkulieren. Eine offene Wasserhaltung kann nur in kleinen Baugrubenflächen, also abschnitts-

weise erfolgen. 

Sollten abweichend von den bisherigen Planungen tiefe, großflächige Baugruben notwendig sein 

(z.B. für eine Unterkellerung), sind diese gegenüber dem Grundwasserleiter durch einen wasser-

dichten Spundwandverbau zu umschließen, sodass nur ein Lenzen der Baugrube über Pumpen-

sümpfe (Schachtbrunnen) notwendig wird. Alternativ ist eine geschlossene Wasserhaltung (Brun-

nenanlage) zu planen.  

Die Wasserhaltung bedarf wasserrechtlichen Genehmigung durch das Landratsamt Traunstein. 

Eine Ableitung des Pumpenwassers über den Kanal ist genehmigungs- und kostenpflichtig. 

Baugrubensohlen in den Auenlehmen (z.B. Erdplanum Verkehrsflächen) sind vor Witterungsein-

flüssen (Hitze, Nässe, Frost) zu schützen. Zutritte an Oberflächenwasser sind in den Fluss-

schottern zu versickern. In Auenlehmen sind die Baugrubensohlen ausschließlich durch Bau-

stellenfahrzeuge mit Kettenfahrwerk zu befahren. 

In den Auenlehmen ist der Aushub mit einer Baggerschaufel mit glatter Schneide vorzunehmen, 

um eine Auflockerung der schwer verdichtbaren Böden zu vermeiden. Die Baugrubensohlen im 

Kies oberhalb des Grundwasserspiegels sind nachzuverdichten. 
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Zur Verdichtungsprüfung der fertigen Baugrubensohlen im Kies, aufgebauter Trag- und Frost-

schutzschichten und aufgefüllter Arbeitsräume können statische Lastplattendruckversuche 

und/oder schwere Rammsondierungen eingesetzt werden. 

Der Umfang der Verdichtungskontrollen kann nach ZTV E-StB 09 [10] festgelegt werden. 

 

7.3 Einbautechnische Eigenschaften 

Mit den Erdarbeiten wird wiederverwertbarer Aushub an Oberboden, Auenlehmen, aufgefüllten und 

gewachsenen sandigen Kiese anfallen. 

Aushub des Sanierungsbereiches ist voraussichtlich vollständig zu entsorgen. 

Der Oberboden ist abzuschieben und in Mieten mit max. 2 m Höhe zur Wiederverwendung 

zwischenzulagern. 

Aushub an Auenlehm ist ohne weitere Maßnahmen, Bodenverbesserung mit Feinkalk oder Misch-

bindemittel, nicht verdichtbar und daher ungeeignet für den Wiedereinbau in Gründungsbereichen. 

Auenlehm kann unverbessert zur Geländemodellierung (Grünflächen, Abdeckung östliche Arbeits-

räume Markt, Sickermulden) eingesetzt werden. Der Einbau ist mit knetend wirkenden Ver-

dichtungsgeräten (Schaffußwalze, Rüttelstampfer) vorzunehmen. Setzungen lassen sich in diesen 

Auffüllbereichen nicht ausschließen, was Nacharbeiten erforderlich machen kann. Alternativ ist der 

Aushub an Auenlehm zur Verwertung auf Grundlage einer Haufwerksuntersuchung und Dekla-

ration nach Eckpunktepapier Bayern abzugeben. 

Aushub an Auffüllungen und gewachsener Boden aus sandigem Kies ist gut verdichtbar und kann 

vor Ort wiederverwertet werden. Das Material ist nicht frostsicher. 

Die Verdichtbarkeit von Aushub an sandigen Kiesen mit höheren bindigen Anteilen (schluffig bis 

stark schluffig) ist am Haufwerk zu beurteilen. Für einen verdichteten Einbau muss das Material 

ggf. verbessert werden. 

Die im Sanierungsbereich ausgehobenen, chemisch belasteten Böden sind als Haufwerk zur 

Probenahme und Deklaration auf einer versiegelten Fläche zwischenzulagern. Dieser Aushub 

muss entsorgt werden. 

Für verdichtet eingebautes Fremdmaterial können folgende Kennwerte angesetzt werden. 

Material ϕ´ 

[°] 
γ/γ´ 

[kN/m³] 
Es,k 

[MN/m²] 

Schotter, Splittgemische 35 20/12 120 

Kiesgemische, Siebschutt 32,5 20/12 120 

Tabelle 12 Bodenkennwerte für Fremdmaterial 

 

Der Einbau von verdichtbarem Bodenmaterial muss lagenweise verdichtet vorgenommen werden. 

Die Schüttlagenhöhe ist auf 30 cm zu begrenzen. 

Für die Einbauqualität und deren Prüfung gelten die unter Punkt 7.2 genannten Vorgaben. 
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7.4 Erdbebengefährdung 

Entsprechend der Gefährdungszonenkarte in der DIN 4149 gehört der Untersuchungsbereich zur 

Erdbebenzone 0 (Untergrundklasse S), sodass keine Vorkehrungen getroffen werden müssen. 

8 Gründungsempfehlungen 

8.1 Gebäudegründung 

Am geplanten Standort des Lebensmittelmarktes [1] kommt die Gebäudegründung im Gründungs-

bereich des Bestandes zum Liegen. Nach den umliegend ausgeführten Rammkernsondierungen 

und schweren Rammsondierungen liegen in diesen Bereich sandige Kiese (RKS 1, RKS 8, RKS 9) 

vor. Die voraussichtlich dicht (DPH 1) gelagert sind. Im zentralen Gründungsbereich wurde mit der 

DPH 2 bis in 1,8 m Tiefe eine lockere bis mitteldichte Lagerung festgestellt. Die Sondierung wurde 

dicht neben dem Bestandsgebäude ausgeführt. Vermutlich handelt es sich bei dem locker 

gelagerten Material um Auffüllungen der Arbeitsräume der bestehenden Fundamentierung. 

Im südwestlichen Gebäudeabschnitt (Sanierungsbereich) liegen nach den Aufschlussergebnissen 

Auenlehme über den Kiesen vor. Die Kiesoberkante liegt in 1,5 bis 2,0 m Tiefe. In diesem Bereich 

müssen die Fundamente bis auf die Kiese ausgeführt werden. Alternativ kann im Zuge der 

Sanierung eine ausreichend tragfähige Auffüllung aus Fremdmaterial hergestellt werden, in der die 

Gebäudegründung erfolgen kann. 

Aufgrund der Hohen Grundwasserständen und der ggf. damit verbunden Wasserhaltung 

empfehlen wir die Gebäudegründung auf einer elastisch gebetteten Bodenplatte. Für die Ableitung 

des Bettungsmoduls wurden mittlere Gebäudelasten von 80 kN/m² angenommen. 

Für die Bemessung einer elastisch gebetteten Bodenplatte ergeben sich folgende Bettungsmoduli: 

• Bodenplatte über gewachsenem Kies/Sand bzw. gleichwertigem Bodenaustausch: 

o Bettungsmodul Es = 7 MN/m³ (Setzung rd. 2,6 cm) 

• Bodenplatte über Auenlehm über gewachsenem Kies/Sand: 

o Bettungsmodul Es = 3 MN/m³ (Setzung rd. 1,2 cm) 

 

Nach dem Beitrag Flachgründungen von Smoltczyk & Vogt im Grundbautaschenbuch, Teil 3, Bild 

45 kann am Plattenrand für randlich belastete Platten ein 2,5-fach höherer Bettungsmodul zum 

Ansatz gebracht werden. 

Alternativ kann das Gebäude flach auf Einzel- und Streifenfundamenten im sandigen Kies 

gegründet werden.  

Für die Gebäudegründung auf Streifen- und Einzelfundamenten haben wir zur Ermittlung der Be-

messungswerte des Sohldruckwiderstandes σR,d mit dem Programm GGU-Footing, Version 8 

Grundbruch- und Setzungsberechnungen durchgeführt. Die erreichbaren Sohldruckwiderstände 

und rechnerischen Setzungen sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
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Die Tabellen 13 und 14 bedingen eine Gründung im gewachsenen Kies/Sand oder einer 

gleichwertigen Auffüllung (Bodenaustausch Sanierungsbereich). 

 

Einbindetiefe 

[m u. GOK] 

Streifenfundamente Breite [m] Anlage 

0,5 1,5 2,5 

0,5 297 (0,6) 150 (2,0) 240 (2,0) 11a 

1,5 570 (2,0) 210 (2,0) 140 (2,0) 11b 

2,5 450 (2,0) 160 (2,0) 120 (2,0) 11c 

Tabelle 13 Streifenfundamente, Gründung in Flusskiesen/-sanden oder gleichwertigen Auffüllungen 

 Bemessungswerte des Sohlwiderstandes σR,d  für Streifenfundamente in kN/m² 

 [mögliche Setzungen in cm in Klammern] 

 

Einbindetiefe 

[m u. GOK] 

Einzelfundamente a/b = 1 [m] Anlage 

0,5 1,5 2,5 

0,5 382 (0,2) 517 (0,9) 413 (1,8) 12a 

1,5 831 (0,3) 505 (1,3) 350 (2,0) 12b 

2,5 980 (ca. 0,7) 500 (2,0) 270 (2,0) 12c 

Tabelle 14 Einzelfundamente, Gründung in Flusskiesen/-sanden oder gleichwertigen Auffüllungen 

 Bemessungswerte des Sohlwiderstandes σR,d  für Einzelfundamente in kN/m² 

 [mögliche Setzungen in cm in Klammern] 

 

Die Setzungen wurden 2 cm begrenzt, die Bemessungswerte des Sohlwiderstandes auf einen 

Maximalwert von 980 kN/m². Zwischenwerte sind zu interpolieren. 

Die Tabellen 15 und 16 stellen eine Gründung unterhalb der Deckschichten im gewachsenen 

Kies/Sand dar. 

 

Einbindetiefe 

[m u. GOK] 

Streifenfundamente Breite [m] Anlage 

0,5 1,5 2,5 

1,6 499 (1,8) 200 (2,0) 140 (2,0) 13 

Tabelle 15 Streifenfundamente, Gründung in Flusskiesen/-sanden unterhalb von Auenlehmen 

 Bemessungswerte des Sohlwiderstandes σR,d  für Streifenfundamente in kN/m² 

 [mögliche Setzungen in cm in Klammern] 
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Einbindetiefe 

[m u. GOK] 

Einzelfundamente a/b = 1 [m] Anlage 

0,5 1,5 2,5 

1,6 396 (0,3) 464 (1,2) 350 (2,0) 14 

Tabelle 16 Einzelfundamente, Gründung in Flusskiesen/-sanden unterhalb von Auenlehmen 

 Bemessungswerte des Sohlwiderstandes σR,d  für Einzelfundamente in kN/m² 

 [mögliche Setzungen in cm in Klammern] 

 

Die Setzungen wurden 2 cm begrenzt, die Bemessungswerte des Sohlwiderstandes auf einen 

Maximalwert von 980 kN/m². Zwischenwerte sind zu interpolieren. 

Der Sohlwiderstand alternativer Fundamentabmessungen ist Anlage 11, 12, 13 und 14 zu ent-

nehmen. 

 

8.2 Gebäudeabdichtung 

Entsprechend den Grundwassergegebenheiten ist das Gebäude nach DIN 18533 gemäß der 

Wassereinwirkungsklasse W2.1 (< 3 m Einbindetiefe) abzudichten oder alternativ die Bodenplatte 

nach WU-Richtlinie auszuführen. 

Erdeingebundene Wände des Gebäudes (ggf. Ostseite, z.T. Südost- und Nordostseite) sind 

ebenfalls nach DIN 18533 gemäß der Wassereinwirkungsklasse W2.1 (< 3 m Einbindetiefe) 

abzudichten oder alternativ die Bodenplatte nach WU-Richtlinie auszuführen. Alternativ kann an 

den erdeingebunden Außenwänden auch eine Drainage nach DIN 4095 in Kombination mit einer 

Gebäudeabdichtung nach DIN 18533 gemäß der Wassereinwirkungsklasse W1.2 (Bodenfeuchte) 

ausgeführt werden. 

 

8.3 Verkehrsflächen 

Im Außenbereich sollen Parkflächen neu hergestellt werden. Wir gehen von asphaltierten 

Parkflächen der Belastungsklasse Bk0,3 aus. Die Zufahrt für den Lieferverkehr muss höheren 

Belastungen standhalten und kann entsprechend der Belastungsklasse Bk1,8 bemessen werden. 

Bauseits sind diese Ansätze zu prüfen und ggf. auf die tatsächliche Verkehrsbelastung anzu-

passen. 

Nach den Aufschlüssen bilden kiesige Auffüllungen, sandige, z.T. schwach schluffige Kiese oder 

lehmige Deckschichten das Erdplanum der Verkehrsflächen. 

Der nach RStO 12 [9] erforderliche Verformungsmodul des Erdplanums von 45 MPa wird auf 

diesen Böden, ggf. mit Ausnahme der gewachsenen, sandigen Kiese, nicht eingehalten. Zur 

Ertüchtigung des Erdplanums im Bereich der lehmigen Auensedimente ist ein Bodenaustausch mit 

0,3 m gut verdichtbarem Bodenmaterial oder eine Bodenverbesserung mit Mischbindemitteln oder 

Feinkalk notwendig. Die kiesigen Auffüllungen und der gewachsene, sandige Kies sind im ersten 

Schritt nachzuverdichten und auf ihre Festigkeit zu prüfen. Wird die erforderliche Festigkeit nicht 

erreicht, muss das Bodenmaterial ausgebaut und lagenweise neu eingebaut werden. Vermutlich 
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wird mit einer Nachverdichtung mit einer schweren Walze (Verdichtungswirkung 60 cm) die ge-

forderte Festigkeit des Planums erreicht. 

Nach RStO 12 sind für mögliche Verkehrsflächen folgende Mächtigkeiten eines frostsicheren 

Aufbaus einzuhalten: 

 

Zuweisungen nach RStO 12 Fahrbahn 

Belastungsklasse (Schätzwert) Bk0,3 (Parkplätze)  Bk1,8 (Zufahrt Anlieferung) 

Erdplanum 
Aufgrund der unterschiedlichen Böden des Erdplanums, 

wird von einem F3-Boden ausgegangen. 

Ausgangswert frostsichere Mindestdicke 60 cm 50 cm 

Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse   

Frosteinwirkung Zone II + 5 cm 

Klimaunterschiede keine besonderen Klimaeinflüsse ± 0 cm 

Grundwasser 
bis 1,5 m u. Planum kein 
Grundwasser 

+ 5 cm 

Lage Gradiente Geländehöhe bis Damm ≤ 2 m ± 0 cm 

Entwässerung 
Fahrbahn 

Mulden, Gräben bzw. Böschungen ± 0 cm 

Mehr- oder Minderdicken (Σ) + 10  cm 

frostsichere Mindestdicke Fahrbahnaufbau  70 cm 60 cm 

Tabelle 17 Mächtigkeit Aufbau Verkehrsflächen 

 

Für den Aufbau der Verkehrsflächen ergibt sich eine frostsichere Mindestdicke von 70 cm (Zufahrt 

Anlieferung) und 60 cm (Parkplatzfläche). 

Nach RStO 12, Tafel 1, Zeile 1 kann die Zufahrt für den Lieferverkehr beispielhaft mit einer 

Asphalttragschicht auf einer Frostschutzschicht wie folgt aufgebaut werden: 

• Asphaltdecke 4 cm 

• Asphalttragschicht 16 cm 

• Frostschutzschicht 50 cm Oberkante, Verformungsmodul Ev2 ≥ 120 MPa 

• Bodenaustausch  Oberkante, Verformungsmodul Ev2 ≥ 45 MPa 
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Nach RStO 12, Tafel 1, Zeile 1 können die Parkplatzfläche beispielhaft mit einer Asphalttragschicht 

auf einer Frostschutzschicht wie folgt aufgebaut werden: 

• Asphaltdecke 4 cm 

• Asphalttragschicht 10 cm 

• Frostschutzschicht 46 cm Oberkante, Verformungsmodul Ev2 ≥ 120 MPa 

• Bodenaustausch  Oberkante, Verformungsmodul Ev2 ≥ 45 MPa 

 

Die Schüttungen der Frostschutzschicht und des Bodenaustausches sind lagenweise verdichtet 

einzubauen. Die Schüttlagen dürfen eine Dicke von 30 cm nicht überschreiten. Der erforderliche 

Verdichtungsgrad DPr liegt bei 100 %. 

Die Verdichtung des eingebauten Schüttmaterials ist mit statischen Lastplattenversuchen zu 

prüfen. Der Stichprobenumfang ist nach ZTV E-StB 09 [10] festzulegen. Für eine Fläche bis 

1.000 m² sind min. 4 statische Lastplattendruckversuche anzusetzen. 

9 Weitere Empfehlungen und Hinweise 

Bei wesentlichen Planungsänderungen (bzw. einer feststehenden Planung), insbesondere bei 

Änderungen der Gründungstiefe bitten wir, uns diese vorzulegen, damit die Gültigkeit der in diesem 

Gutachten gemachten Aussagen hinsichtlich der geplanten Ausführung geprüft werden kann. 

 

Ulm, den 01.07.2019 

 

i.A. Dipl.-Geologe Andreas Werner 
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Oberboden

89077 UlmMagirus-Deutz-Str. 9
 0731 / 140 206 0post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

3-1

Projekt-Nr.:
Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1)

83355 Grabenstätt 19001

Anlage:

21.06.2019Planstand:

Maßstab: 1 : 250 / 50
Baugrund- und Bodenuntersuchung

HHGW

MHGW

HHGW

MHGW



Garage Bestand

Garage Bestand

Tanklager

Pool
Tiefe geschätzt 1,5 m

Flurstück Nr. 
227/22

Marktgebäude Planung

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

526,00 m NN

525,00 m NN

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

526,00 m NN

525,00 m NN

RKS 8
526,13 m NN

A

A

A

 

0,40

6,00

DPH 1
526,13 m NN
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RKS 7b
523,36 m NN

A
A

A

 

0,10

0,30

1,20

2,00

3,50

3,60

3,90

4,90

1,87 (26.02.2019)

RKS 10
523,43 m NN

A

 

0,04

0,20

1,50

1,70

1,90

3,10

3,60

3,70

3,80

4,00

2,19
(03.04.2019)

RKS 16b
523,50 m NN

 

0,10

1,60

1,90

3,80

4,00

RKS 17
523,36 m NN

A

 

0,03

0,07

0,25

0,30

2,10

2,80

3,20

4,00

2,29
(03.04.2019)

RKS 12
523,35 m NN

 

0,03

0,05

1,40

1,90

2,90

3,25

4,00

2,33
(03.04.2019)

Gebäuderiegel Bestand OstG
ru

nd
st

üc
ks
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en

ze

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en
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W E

Geländeoberkante (GOK)

GOK

GOK

GOK

Auensedimente
Schluff, kiesig, sandig
steif, z.T. weich, z.T. weich bis steif

Auensedimente
Schluff, kiesig, sandig
steif, z.T. weich, z.T. weich bis steif

Auffüllung
Befestigung Asphalt / Betonpflaster
Kalkschotter (teerbespritzt)

Auffüllung
rolliges bis gemischtkörniges Bodenmaterial

Flusskiese
Kies, sandig bis stark sandig
mitteldichtFlusskiese

Kies, sandig bis stark sandig
mitteldicht bis dicht

Flusskiese
Kies, sandig bis stark sandig
mitteldicht bis dicht

Flusssande
Sand, z.T. kiesig, lokal Kieslagen
mitteldicht bis dicht

Beckenablagerungen
Schluff
mind. steif

Geologischer Schnitt B
5-fach überhöht                             Aufschlussprofile wurden in den Schnitt projiziert.
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Gebäuderiegel Bestand Mitte Gebäuderiegel Bestand West

Chieminger Straße

89077 UlmMagirus-Deutz-Str. 9
 0731 / 140 206 0post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

3-2

Projekt-Nr.:
Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1)

83355 Grabenstätt 19001

Anlage:

21.06.2019Planstand:

Maßstab: 1 : 250 / 100
Baugrund- und Bodenuntersuchung

HHGW

MHGW

HHGW

MHGW



RKS 1
523,57 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 1

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540721

HW: 5301334

Höhe NN: 523,57

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

517,00 m NN

0,20 m / Oberboden / Schluff; feinsandig,
grobsandig, humos, durchwurzelt / /
dunkelbraun / sehr feucht- nass, weich- steif

0,90 m / / Kies; schluffig- stark schluffig,
sandig / / dunkelbraun, ockerbraun / feucht-
sehr feucht, steif

3,10 m / / Kies; sandig- stark sandig,
Zwischenlage- Sand (2,2-2,5) / / / grau / nass,
Grundwasserspiegel (2.10, 26.02.2019) /

0,70 m / / Sand; / / beigegrau, hellgrau / nass

0,50 m / / Ton; stark schluffig, feinsandig / /
grau / schwach feucht- feucht, steif

 

0,20

1,10

4,20

4,90

5,40

Proben 

0,201-1

0,40

0,901-2

2,00

3,001-3

4,30

4,701-4

5,00

5,401-5

GW-Stände

2,10
(26.02.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 2
523,33 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 2

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540684

HW: 5301330

Höhe NN: 523,33

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

0,20 m / Oberboden / Schluff; sandig, humos,
durchwurzelt / / dunkelbraun / feucht

2,30 m / / Kies; sandig- stark sandig / / grau /
schwach feucht- ab 2 m) /

1,50 m / / Feinkies- Mittelkies; stark sandig / /
grau / nass

 

0,20

2,50

4,00

Proben 

1,50

2,002-1

2,20

2,802-2

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 3
523,44 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 3

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540689

HW: 5301293

Höhe NN: 523,44

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

0,10 m / Oberboden / Schluff; humos,
durchwurzelt / / dunkelbraun / feucht, weich

1,20 m / / Kies; schluffig- stark schluffig,
sandig / / braun / schwach feucht- feucht,
steif

0,70 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / schwach feucht- feucht

 

0,10

1,30

2,00

Proben 

1,50

2,003-1

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 4
523,50 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 4

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540700

HW: 5301324

Höhe NN: 523,5

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

A

1,00 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / beigebraun, beigegrau
/ schwach feucht- feucht

0,20 m / / Kies; stark schluffig, sandig / /
dunkelbraun / feucht- sehr feucht, steif

2,80 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / nass (ab 2,0 m) /

 

1,00

1,20

4,00

Proben 

1,50

2,004-1

3,00

3,504-2

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 5
523,27 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 5

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540697

HW: 5301241

Höhe NN: 523,27

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

517,00 m NN

516,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

0,10 m / Asphalt / / / /

3,20 m / / Kies; sandig- stark sandig,
lagenweise- schwach schluffig / künstliche
Auffüllung / beigebraun, beigegrau / schwach
feucht- feucht

1,50 m / / Feinsand- Mittelsand; schwach
grobsandig / / beige, grau / schwer zu bohren,
nass

0,40 m / / Schluff; schwach tonig, stark
feinsandig / / grau / nass

0,30 m / / Ton; stark schluffig, schwach
feinsandig / / grau / schwach feucht- feucht,
steif- halbfest, Abbruch - hoher
Sondierwiderstand

 

0,10

3,30

4,80

5,20

5,50

Proben 

0,105-1

1,00

1,505-2

5,20

5,505-3

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 6
523,68 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 6

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540729

HW: 5301243

Höhe NN: 523,68

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

0,10 m / Asphalt / / / /

0,90 m / / Kies; stark schluffig, sandig /
künstliche Auffüllung / braun / feucht

1,70 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau, beigegelb / feucht,
Grundwasserspiegel (1.90, 26.02.2019) /

1,30 m / / Sand; lagenweise- feinkiesig-
mittelkiesig, z.T Grobkies / / hellbeigegrau /
nass

 

0,10

1,00

2,70

4,00

Proben 

0,106-1

3,00

3,506-2

 

GW-Stände

1,90
(26.02.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 7a
523,31 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 7a

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540729

HW: 5301288

Höhe NN: 523,31

Datum: 26.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

A
A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

0,10 m / Betonpflaster / / künstliche
Auffüllung / grau /

0,30 m / Splitt / Feinkies- Mittelkies; schluffig /
künstliche Auffüllung / dunkelbraungrau /

1,60 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / ocker, beigeockergelb,
lagenweise grau / organoleptisch auffälliger
Geruch

 

0,10

0,40

2,00

Proben 

0,70

1,007a-1

1,10

1,307a-2

1,80

1,907a-3

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 7b
523,36 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 7b

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540729

HW: 5301291

Höhe NN: 523,36

Datum: 27.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

517,00 m NN

A
A

A

0,10 m / Betonpflaster / / künstliche
Auffüllung / grau /

0,20 m / Splitt / Feinkies- Mittelkies;
vereinzelt Kalkschotter mit Teeranhaftung /
künstliche Auffüllung / grau /

0,90 m / / Kies; schluffig- stark schluffig,
sandig / / braun / schwach feucht- feucht

0,80 m / / Kies; stark sandig / / beigegrau,
beigeockergrau / schwach feucht- feucht,
Grundwasserspiegel (1.87, 26.02.2019),
organoleptisch auffälliger Geruch, d.graue
Färbung im GW-Schwankungsbereich

1,50 m / / Kies; stark sandig, lagenweise-
sandig, schwach kiesig / / beigegrau / nass

0,10 m / / Sand; / / ockerbraun / nass

0,30 m / / Sand; / / grau / nass

1,00 m / / Schluff; tonig, feinsandig / / grau /
steif- halbfest, schwach feucht- feucht

 

0,10

0,30

1,20

2,00

3,50

3,60

3,90

4,90

Proben 

0,10

0,307b-1

1,20

1,407b-2

1,70

2,007b-3

2,70

3,007b-4

3,20

3,507b-5

3,60

3,907b-6

4,30

4,907b-7

GW-Stände

1,87
(26.02.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets

Grundwasserprobennahme
Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              27.02.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              27.02.2019
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Wasser zur Probenahme:                       grau, trüb



RKS 7c
523,29 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 7c

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540730

HW: 5301285

Höhe NN: 523,29

Datum: 27.02.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

A
A

A

0,10 m / Betonplaster / / künstliche Auffüllung
/ grau /

0,20 m / Splitt / Grobkies; vereinzelt
Kalkschotter mit Teeranhaftung / künstliche
Auffüllung / /

1,70 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / nass, organoleptisch auffälliger
Geruch, Kernverlust 1,7 bis 2,0 m

 

0,10

0,30

2,00

Proben 

0,10

0,307c-1

1,20

1,407c-2

1,50

1,707c-3

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 8
526,13 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 8

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540766

HW: 5301293

Höhe NN: 526,13

Datum: 27.02.2019

Maßstab :  1:50

526,00 m NN

525,00 m NN

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

A

A

A

0,40 m / Oberboden / Schluff; schwach kiesig,
mittel sandig- stark sandig, humos,
durchwurzelt / künstliche Auffüllung /
dunkelbraun / vereinzelt Ziegelfragmente,
schwach feucht- feucht, steif

5,60 m / / Kies; sandig- stark sandig,
lagenweise- Sand / / braungrau / schwach
feucht- feucht, nass (ab 4,8 m), Abbruch -
hoher Sondierwiderstand

 

0,40

6,00

Proben 

1,00

4,008-1

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 9
526,41 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 9

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540761

HW: 5301333

Höhe NN: 526,41

Datum: 27.02.2019

Maßstab :  1:50

526,00 m NN

525,00 m NN

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

0,30 m / Oberboden / Schluff; kiesig, sandig,
schwach humos / / dunkelbraun / schwach
feucht- feucht, steif

0,30 m / / Kies; stark schluffig, sandig / /
dunkelbraun / schwach feucht- feucht, steif

0,40 m / / Kies; schluffig- schwach schluffig,
stark sandig / / dunkelbraun / schwach feucht-
feucht

3,40 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / schwach feucht- feucht, zum Teil-
nass (Schichtengrundwasser), Abbruch -
hoher Sondierwiderstand

 

0,30

0,60

1,00

4,40

Proben 

1,00

1,409-1

3,00

3,309-2

3,50

3,909-3

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets



RKS 10
523,43 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 10

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540722

HW: 5301295

Höhe NN: 523,43

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A 0,04 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,16 m / / Feinkies, Mittelkies; sandig,
schwach schluffig / künstliche Auffüllung /
grau, braun / sehr feucht

1,30 m / / Schluff; kiesig, schwach steinig,
sandig / / braun / Grundwasserspiegel (2.185,
02.04.2019), schwach feucht, steif- halbfest

0,20 m / / Schluff; feinsandig / / weiss /
schwach feucht, steif- halbfest,
Kalkausfällungen

0,20 m / / Kies; stark sandig, schwach
schluffig / / beige / feucht

1,20 m / / Kies; feinsandig, stark mittelsandig,
schluffig- schwach schluffig / / beigegrau,
hellgrau / nass, organoleptisch auffälliger
Geruch, Grundwasserspiegel (2.185,
03.04.2019) /

0,50 m / / Sand; kiesig- stark kiesig / /
beigebraun / nass

0,10 m / / Kies; stark sandig / / ockerbraun /
nass

0,10 m / / Feinsand, Mittelsand; / /
dunkelgrau / nass

0,20 m / / Feinsand; sandig, stark schluffig / /
dunkelgrau / nass

 

0,04

0,20

1,50

1,70

1,90

3,10

3,60

3,70

3,80

4,00

Proben 

1,70

1,8010-1

2,00

3,0010-2

3,70

3,8010-3

 

GW-Stände

2,19
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 13:30 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,71 [-]
Sauerstoff (O ):                                       1,61 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           472 µS/cm
Temperatur:                                            9,9 °C

Wasser zur Probenahme:                      grau, schwach trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 11
523,38 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 11

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540723

HW: 5301287

Höhe NN: 523,38

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A 0,04 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,03 m / Kalkschotter+Teer / / künstliche
Auffüllung / beigegrau /

0,18 m / / Kies; sandig, stark sandig,
schwach schluffig / künstliche Auffüllung /
grau / feucht, hangend 0,1 m Kalkschotter
mit Teeranhaftungen

1,15 m / / Schluff; kiesig, sandig / / braun /
schwach feucht- feucht, weich- steif

0,60 m / / Kies; stark sandig, schluffig- stark
schluffig / / beige / schwach feucht- feucht,
Grundwasserspiegel (2.140, 03.04.2019),
organoleptisch auffälliger Geruch

0,70 m / / Kies; sandig- stark sandig / / grau,
hellgrau / nass, organoleptisch auffälliger
Geruch

0,30 m / / Grobsand; / / dunkelgrau / nass,
organoleptisch auffälliger Geruch

0,50 m / / Mittelsand, Grobsand; / / beige /
nass

0,50 m / / Feinsand; lagenweise- kiesig / /
beige, ockerbeige-ab 3,6 m / nass

 

0,04

0,07

0,25

1,40

2,00

2,70

3,00

3,50

4,00

Proben 

0,0711-Asphalt

1,50

2,0011-1

2,80

3,0011-2

3,20

3,4011-3 M

3,70

3,9011-4

 

GW-Stände

2,14
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

11-3

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 12:35 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,55 [-]
Sauerstoff (O ):                                       4,10 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           522 µS/cm
Temperatur:                                            10,4 °C

Wasser zur Probenahme:                      grau, trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 12
523,35 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 12

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540697

HW: 5301289

Höhe NN: 523,35

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

0,03 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,02 m / Kalkschotter+Teer / / künstliche
Auffüllung / beigegrau /

1,35 m / / Schluff; schwach kiesig- kiesig,
sandig / / braun / feucht, steif

0,50 m / / Kies; Sand, schluffig- schwach
schluffig / / beigebraun / schwach feucht-
feucht, Grundwasserspiegel (2.33,
03.04.2019) /

1,00 m / / Feinkies, Mittelkies; kiesig-
schwach kiesig, stark sandig / / beige,
beigebraun / nass

0,35 m / / Feinkies, Mittelkies; stark sandig / /
hellgrau / nass

0,75 m / / Sand; / / beigebraun / nass

 

0,03

0,05

1,40

1,90

2,90

3,25

4,00

Proben 

1,50

1,9012-1

2,50

2,7012-2

3,00

3,2012-3

3,50

4,0012-4

GW-Stände

2,33
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              03.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 11:50 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,32 [-]
Sauerstoff (O ):                                       1,90 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           515 µS/cm
Temperatur:                                            12,1 °C

Wasser zur Probenahme:                       schwach grau, klar

Grundwasserprobennahme



RKS 13
523,36 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 13

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540724

HW: 5301279

Höhe NN: 523,36

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A 0,03 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,04 m / Kalkschotter+Teer / / künstliche
Auffüllung / beigegrau /

0,18 m / / Kies; sandig- stark sandig,
schwach schluffig / künstliche Auffüllung /
braungrau / schwach feucht

1,30 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ braun / schwach feucht- feucht

0,15 m / / Schluff; feinsandig / / beigeweiss /
feucht, steif- halbfest, Kalkausfällungen

0,20 m / / Kies; stark sandig, schwach steinig
/ / beige / feucht- sehr feucht,
Grundwasserspiegel (2.13, 03.04.2019) /

1,90 m / / Feinsand, Mittelsand; Grobsand,
lagenweise- kiesig- stark kiesig, / / beige,
beigegrau / nass

0,20 m / / Sand; kiesig- stark kiesig / /
hellgrau / nass

 

0,03

0,07

0,25

1,55

1,70

1,90

3,80

4,00

Proben 

0,0713-Asphalt

1,20

1,4013-1

1,70

1,9013-2

2,20

2,7013-3

3,80

4,0013-4

GW-Stände

2,13
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              03.04.2019, 17:05 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,93 [-]
Sauerstoff (O ):                                       6,28 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           482 µS/cm
Temperatur:                                            10,5 °C

Wasser zur Probenahme:                       klar

Grundwasserprobennahme



RKS 14
523,50 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 14

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540721

HW: 5301303

Höhe NN: 523,5

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A 0,05 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,06 m / Kalkschotter+Teer / / künstliche
Auffüllung / beigegrau /

0,02 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,17 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / grau /

1,30 m / / Schluff; kiesig, sandig / / braun /
schwach feucht- feucht, steif- halbfest,
hangend 0,1 m Kalkschotter mit
Teeranhaftungen

0,40 m / / Grobkies; sandig, stark schluffig / /
beigeweiss / schwach feucht- feucht,
Grundwasserspiegel (2.265, 02.04.2019) /

1,20 m / / Kies; sandig- stark sandig / / beige,
beigegrau / nass

0,60 m / / Sand; lagenweise- schwach kiesig /
/ beige, beigegrau / nass

0,20 m / / Sand; zum Teil- schwach kiesig / /
beigeockerbraun, beigebraun / nass

 

0,05

0,11

0,13

0,30

1,60

2,00

3,20

3,80

4,00

Proben 

0,1314-Asphalt

1,70

1,9014-1

3,00

3,5014-2

 

GW-Stände

2,27
(02.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              03.04.2019, 17:50 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,6 [-]
Sauerstoff (O ):                                       7,3 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           515 µS/cm
Temperatur:                                            9,0 °C

Wasser zur Probenahme:                       grau, trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 15
523,29 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 15

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540725

HW: 5301271

Höhe NN: 523,29

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

0,40 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / grau / schwach feucht-
feucht

1,00 m / / Schluff; kiesig, sandig / / braun /
schwach feucht- feucht, steif

0,60 m / / Kies; stark sandig, schwach
schluffig / / beige / schwach feucht- feucht,
Grundwasserspiegel (2.06, 03.04.2019) /

0,90 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / nass

0,50 m / / Feinsand, Mittelsand; / / beigegrau /
nass

0,20 m / / Kies; sandig, stark sandig,
schwach schluffig / / grau, ockergrau / nass

 

0,40

1,40

2,00

2,90

3,40

3,60

Proben 

1,60

2,0015-1

2,50

3,0015-2

3,40

3,6015-3

GW-Stände

2,06
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              03.04.2019, 16:20 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 8,0 [-]
Sauerstoff (O ):                                       3,41 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           390 µS/cm
Temperatur:                                            8,6 °C

Wasser zur Probenahme:                       klar

Grundwasserprobennahme



Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 16b

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540721

HW: 5301311

Höhe NN: 523,5

Datum: 02.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

RKS 16a
523,50 m NN

0,10 m / / Schluff; sandig, schwach kiesig,
durchwurzelt, humos / / braun / schwach
feucht- feucht, steif- halbfest

0,40 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ braun / feucht- sehr feucht, weich- steif

 

0,10

0,50

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

RKS 16b
523,50 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

0,10 m / / Schluff; sandig, schwach kiesig,
durchwurzelt, humos / / braun / schwach
feucht- feucht, steif- halbfest

1,50 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ braun / feucht- sehr feucht, weich- steif

0,30 m / / Kies; schwach steinig, sandig,
stark schluffig / / beige / schwach feucht-
feucht, hangend Kalkausfällungen

1,90 m / / Sand; kiesig- stark kiesig / /
beigegrau / nass

0,20 m / / Kies; sandig / / ockerbraun,
ockergrau / nass

 

0,10

1,60

1,90

3,80

4,00

Proben 

1,60

1,9016-1

2,70

3,3016-2

 

A

A

A

Abbruch auf Beton

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              02.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              03.04.2019, 15:20 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,42 [-]
Sauerstoff (O ):                                       4,12 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           526 µS/cm
Temperatur:                                            9,5 °C

Wasser zur Probenahme:                       klar

Grundwasserprobennahme



RKS 17
523,36 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 17

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540707

HW: 5301287

Höhe NN: 523,36

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A 0,03 m / Asphalt / / / schwarz /

0,04 m / Kalkschotter+Teer / / / /

0,18 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / graubraun / sehr
feucht

0,05 m / / Schluff; stark kiesig / künstliche
Auffüllung / schwarz, dunkelgraubraun /
feucht- sehr feucht, steif

1,80 m / / Schluff; tonig, zum Teil- kiesig,
sandig / / braun / feucht, weich- steif,
Grundwasserspiegel (2.29, 03.04.2019) /

0,70 m / / Kies; stark schluffig, stark sandig / /
ockerbraun / nass

0,40 m / / Feinkies, Mittelkies; kiesig-
schwach kiesig, sandig / / grau / nass

0,80 m / / Feinsand, Mittelsand; lagenweise-
kiesig / / beigebraun / nass

 

0,03

0,07

0,25

0,30

2,10

2,80

3,20

4,00

Proben 

0,20

0,3517-1

1,50

2,0017-2

2,50

2,8017-3

3,00

3,2017-4

3,50

4,0017-5

GW-Stände

2,29
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              03.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 11:10 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,49 [-]
Sauerstoff (O ):                                       3,0 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           520 µS/cm
Temperatur:                                            13,5 °C

Wasser zur Probenahme:                       klar

Grundwasserprobennahme



RKS 18
523,41 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 18

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540706

HW: 5301297

Höhe NN: 523,41

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

A

A

0,16 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

1,04 m / / Kies; sandig / künstliche Auffüllung
/ beigegrau / schwach feucht- feucht

0,90 m / / Schluff; sandig, schwach tonig,
schwach kiesig / / braun / feucht, steif,
Grundwasserspiegel (2.32, 02.04.2019) /

0,80 m / / Kies; sandig- stark sandig,
schluffig / / braun, ockerbraun / nass

0,30 m / / Mittelsand, Grobsand; schwach
kiesig / / hellgrau / nass

0,80 m / / Sand; schwach feinkiesig-
schwach mittelkiesig / / beigebraun / nass

 

0,16

1,20

2,10

2,90

3,20

4,00

Proben 

0,30

1,0018-1

1,50

2,0018-2

2,30

2,8018-3

3,00

3,2018-4

3,50

4,0018-5

GW-Stände

2,32
(02.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              03.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 10:30 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,70 [-]
Sauerstoff (O ):                                       1,71 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           641 µS/cm
Temperatur:                                            13,1 °C

Wasser zur Probenahme:                       braungrau, trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 19
523,31 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 19

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540708

HW: 5301277

Höhe NN: 523,31

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

A

A

A

0,03 m / Asphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz /

0,06 m / Spritzdeck,Kalkschotter+Teer / /
künstliche Auffüllung / beigegrau /

0,16 m / / Kies; sandig / künstliche Auffüllung
/ grau / nass

0,65 m / / Schluff; feinkiesig, sandig /
künstliche Auffüllung / braun, schwarzbraun / /

1,50 m / / Schluff; muddig, kiesig- stark
kiesig, sandig / / braun / feucht- nass, steif,
zum Teil- weich (liegend) /

0,30 m / / Feinkies- Mittelkies; sandig / /
beigegrau, beigegraubraun / nass,
Grundwasserspiegel (2.225, 03.04.2019) /

1,00 m / / Sand; lagenweise- feinkiesig-
mittelkiesig / / beige / nass

0,30 m / / Sand; lagenweise- feinkiesig-
mittelkiesig / / beigeockerbraun / nass

 

0,03

0,09

0,25

0,90

2,40

2,70

3,70

4,00

Proben 

0,40

0,9019-1

1,50

2,0019-2

2,50

2,8019-3

3,50

4,0019-4

GW-Stände

2,23
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              03.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 8:30 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,60 [-]
Sauerstoff (O ):                                       4,05 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           461 µS/cm
Temperatur:                                            12,1 °C

Wasser zur Probenahme:                       grau, trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 20
523,33 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 20

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540704

HW: 5301305

Höhe NN: 523,33

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

A

A

A

A

A

A

0,80 m / / Kies; sandig- stark sandig,
lagenweise- schluffig / künstliche Auffüllung /
beige, beigebraun / feucht- nass

0,90 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ braun / feucht, steif

0,30 m / / Kies; sandig, schluffig / /
beigebraun / schwach feucht- feucht,
hangend Kalkausfällungen

1,00 m / / Feinkies- Mittelkies; stark sandig / /
beigegrau / nass, Grundwasserspiegel (2.24,
03.04.2019) /

0,70 m / / Sand; / / beigegrau / nass

0,30 m / / Feinkies- Mittelkies; stark sandig / /
beigegrau / nass

 

0,80

1,70

2,00

3,00

3,70

4,00

Proben 

1,70

2,0020-1

2,10

3,0020-2

3,20

3,6020-3

3,80

4,0020-4

GW-Stände

2,24
(03.04.2019)

 

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Ausbau Hilfspegel/Probenahmeverfahren

Ausbau Rammkernsondierung:              03.04.2019  
Material:                                                  Aluminiumrohre DI 19 mm, Kunststoffsteckkupplung
Grundwasserförderung / Probenahme:  Kunststoffschlauch, Schlachpumpe
Beginn Probenahme:                              04.04.2019, 9:20 Uhr
Fördervolumen:                                       ca. 1 L / Minute
Förderdauer bis Probenahme:                15 Minuten

Vor-Ort-Parameter zum Zeitpunkt der Probenahme

pH-Wert:                                                 7,55 [-]
Sauerstoff (O ):                                       4,53 mg/L2

Leitfähigkeit:                                           559 µS/cm
Temperatur:                                            12,1 °C

Wasser zur Probenahme:                       grau, trüb

Grundwasserprobennahme



RKS 21
523,50 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 21

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540747

HW: 5301327

Höhe NN: 523,5

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

0,03 m / Spanholzplatte / / künstliche
Auffüllung / gelbbraun /

0,03 m / Gußasphalt / / künstliche Auffüllung /
schwarz, schwarzgrau / starker Teergeruch

0,16 m / Betonfussboden / / künstliche
Auffüllung / grau / porös

1,39 m / / Kies; sandig- stark sandig,
schwach steinig / künstliche Auffüllung / grau /
feucht

0,10 m / / Schluff; kiesig, sandig / / braun /
feucht, steif

0,30 m / / Kies; sandig- stark sandig / / grau /
feucht, nass (ab 1,9m) /

 

0,03

0,06

0,22

1,60

1,70

2,00

Proben 

0,0321-Holzboden

0,0621-1

0,2221-2

0,30

1,3021-3

1,60

1,7021-4 M

1,80

2,0021-5

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

21-4

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Probenahme Bodenluft

Probenbezeichnung:    BL 21 
Probenahmeprotokoll:  s. Anlage 6



RKS 22
523,50 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 22

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540721

HW: 5301322

Höhe NN: 523,5

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

0,02 m / Estrich / / künstliche Auffüllung /
grau / feinkörnig

0,16 m / Betonfussboden / / künstliche
Auffüllung / grau / porös

0,72 m / / Kies; sandig, schwach schluffig /
künstliche Auffüllung / braungrau / feucht

0,80 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ dunkelbraun, ockerbraun / schwach feucht-
feucht, steif

0,30 m / / Kies; sandig, stark schluffig / /
beige / schwach feucht- feucht, steif,
Kalkausfällungen

 

0,02

0,18

0,90

1,70

2,00

Proben 

0,0222-1

0,1822-2

0,25

0,8022-3

1,20

1,3022-4 M

1,70

2,0022-5

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

22-4

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Probenahme Bodenluft

Probenbezeichnung:    BL 22 
Probenahmeprotokoll:  s. Anlage 6



RKS 23
523,50 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. RKS 23

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540708

HW: 5301332

Höhe NN: 523,5

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

A

A

A

A

A

A

A

A

0,03 m / Estrich / / künstliche Auffüllung /
grau / feinkörnig

0,16 m / Betonfussboden / / künstliche
Auffüllung / grau / porös

0,92 m / / Kies; sandig- stark sandig /
künstliche Auffüllung / grau /

0,45 m / / Schluff; kiesig- stark kiesig, sandig /
/ braun / schwach feucht- feucht, steif

0,45 m / / Kies; sandig- stark sandig / /
beigegrau / feucht- nass

 

0,03

0,18

1,10

1,55

2,00

Proben 

0,0323-1

0,1823-2

0,30

1,0023-3 M

1,20

1,5023-4 M

1,60

2,0023-5

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

23-3 

23-4 

Verfüllung Sondierloch mit Quelltonpellets / Kies-Sand

Probenahme Bodenluft

Probenbezeichnung:    BL 23 
Probenahmeprotokoll:  s. Anlage 6



Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. DPH 1

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540766

HW: 5301295

Höhe NN: 526,13

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

526,00 m NN

525,00 m NN

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

DPH 1
526,13 m NN

 0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

0 10 20 30 40 50

0
2
1
1
2
2
3
2
2
3

7
12
15
13
15
17
14
13
11
11
14
21
23
24
23
24
21
21
17
17
21
24
28
20
25
26
27
32
29
30
27
43
48



DPH 2
523,69 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. DPH 2

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540742

HW: 5301310

Höhe NN: 523,69

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

524,00 m NN

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

 0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

0 10 20 30 40 50

0
0
1
2
3
4
5
6
8
5
3

6
8
3
1
1
1
3
5

15
22
31
38
32
33
32
32
28
23
21
19
17
23
26
30
28
26
25
26
42

48
43
46

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm



DPH 3
523,34 m NN

Tiefenangaben Profil und Ausbau bezogen auf GOK

Name d. Bhrg. DPH 3

Projekt 19001 Chieminger Straße Grabenstätt

Auftraggeber HP Erste Vermögensverwaltungs GmbH

Bearbeiter Werner

Anlage 4

RW: 4540696

HW: 5301261

Höhe NN: 523,34

Datum: 03.04.2019

Maßstab :  1:50

523,00 m NN

522,00 m NN

521,00 m NN

520,00 m NN

519,00 m NN

518,00 m NN

 0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50
0 10 20 30 40 50

0
1
1
2
1
1
2
2
2
6

8
7
7
6
6
5
3
3
3
2
2
2
2
2
1
4
4
7
5
7
8
7
6
6
5
6
6
6

11

12
16
25
32
48
45

Magirus-Deutz-Str. 9, 89077 Ulm

Tel. 0731 / 140 206 0
post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm



Nivellierprotokoll

Bauvorhaben: 19001 Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1), 83355 Chieming
Bearbeiter: Herr Werner
Datum: 31.05.2018

Punkt Nummer Refernez-
Höhe

[m ü. NN]

Rückblick
[m ü. Punkt]

Vorblick 
[m ü. Punkt]

Punkt 
[m ü. NN]

RKS 1 RKS 2 1,68 523,57
Schacht 1 331094 523,22 1,61
RKS 2 523,33 1,92 1,50 523,33
RKS 3 1,39 523,44
RKS 5 1,56 523,27
DPH 3 1,49 523,34
Schacht 2 331091 523,36 1,76
RKS 6 1,44 523,68
RKS 7a 1,81 523,31
RKS 7b 1,76 523,36
RKS 7c 1,83 523,29
DPH 2 1,43 523,69
Schacht 3 331090HR01 526,63 1,23
RKS 8 1,73 526,13
RKS 9 1,45 526,41
DPH 1 1,73 526,13
Schacht 1 331094 523,22 1,76
RKS 10 1,55 523,43
RKS 11 1,60 523,38
RKS 13 1,62 523,36
RKS 14 1,48 523,50
RKS 15 1,69 523,29
RKS 16a
RKS 16b 1,48 523,50
Schacht 1 331094 523,22 1,68
RKS 12 1,55 523,35
RKS 17 1,54 523,36
RKS 18 1,49 523,41
RKS 19 1,60 523,31
RKS 20 1,57 523,33
RKS 21 FB EG
RKS 22 FB EG
RKS 23 FB EG
Schacht 1 331094 523,22 1,75
RKS 4 1,47 523,50
Sickerschacht 1,58 523,39

GeoBüro Ulm

Anlage 5



 
 Probenahme / Messung Bodenluft 
 
 

  Anlage 6 

Projekt 19001 Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1), 83355 Chieming 

Messstelle 
Messstellenbezeichnung: RKS 21 Lage (RW/HW): 4 540 747 / 5 301 327 

Durchmesser [mm]: 60 Tiefe [m]: 2 

Anlage der Messstelle: 03.04.2019 Art der Messstelle:  temporär  permanent 

Abdichtung:  Dichtkegel am Bohrlochrand  Packer an Sonden-Spitze  Packer am Bohrlochrand 

Bemerkung Versiegelung Fußboden Industriehalle: Pressspanplatte über Gußasphalt über Beton über Boden, 
Bodenaufbau Entnahmestelle s. Anlage 4 

Entnahmesystem 
Verfahren Packersystem Comdrill Gaspumpe Typ BLS 10 Dunkel 

Länge der Sonde [m]: 2,0 Zahl der Sonden-Teilstücke 1 

Totvolumen Messstelle [L]: 5,7 Letzte Dichtigkeitsprüfung 
des Systems: 
 

01.04.2019, 18:30 Uhr 

Rahmenbedingungen 
Luft-Temperatur [°C]: 17 Relative Luftfeuchte [%] 77 

Windverhältnisse:  windstill  windig 
 leichter Wind 

Luftdruck [mbar]: 1011 

Niederschlag  nein 
 Nieselregen 

 gelegentliche Schauer 
 ergiebiger Regen  

 Schneefall 
 überdacht / Innenraum 

Feuchtezustand 
an der Bodenoberfläche 

 versiegelt 
 trocken  feucht 

Feuchtezustand 
Boden im Messbereich 

 trocken 
 feucht (schwach) 

in-Situ Gasmessung (Gaspumpe Auer Orion Plus) 
Zeit 

[Min:Sek] 
Kohlendioxid 

[Vol.%] 
Sauerstoff 
[Vol. %] 

Methan 
[% UEG] 

Methan 
[Vol.%] 

Schwefelwasserstoff 
[ppm] 

Bemerkung 

- - - - - - - 

Probenahme 
Proben-Nr.: BL 21 

Probenahmeverfahren: Adsorption Direktentnahme Probenehmer: Herr Tüllmann (BGP Gruibingen) 

Probenahme: 03.04.2019, 13:50 Uhr Probengefäß: Aktivkohle Dräger Typ G 

Förderstrom [L/min]: 0,5 Entnahmetiefe unter Flur [m]: 1,5 bis 2,0  

Probenvolumen [L]: 3,0 Förderdauer [min]: 6 

Bemerkung:  

 
  



 
 Probenahme / Messung Bodenluft 
 
 

  Anlage 6 

Projekt 19001 Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1), 83355 Chieming 

Messstelle 
Messstellenbezeichnung: RKS 22 Lage (RW/HW): 4 540 721 / 5 301 322 

Durchmesser [mm]: 60 Tiefe [m]: 2 

Anlage der Messstelle: 03.04.2019 Art der Messstelle:  temporär  permanent 

Abdichtung:  Dichtkegel am Bohrlochrand  Packer an Sonden-Spitze  Packer am Bohrlochrand 

Bemerkung Versiegelung Fußboden Industriehalle: Estrich über Beton über Boden, Bodenaufbau Entnahmestelle 
s. Anlage 4 

Entnahmesystem 
Verfahren Packersystem Comdrill Gaspumpe Typ BLS 10 Dunkel 

Länge der Sonde [m]: 2,0 Zahl der Sonden-Teilstücke 1 

Totvolumen Messstelle [L]: 5,7 Letzte Dichtigkeitsprüfung 
des Systems: 
 

01.04.2019, 18:30 Uhr 

Rahmenbedingungen 
Luft-Temperatur [°C]: 17 Relative Luftfeuchte [%] 77 

Windverhältnisse:  windstill  windig 
 leichter Wind 

Luftdruck [mbar]: 1011 

Niederschlag  nein 
 Nieselregen 

 gelegentliche Schauer 
 ergiebiger Regen  

 Schneefall 
 überdacht / Innenraum 

Feuchtezustand 
an der Bodenoberfläche 

 versiegelt 
 trocken  feucht 

Feuchtezustand 
Boden im Messbereich 

 trocken 
 feucht (schwach) 

in-Situ Gasmessung (Gaspumpe Auer Orion Plus) 
Zeit 

[Min:Sek] 
Kohlendioxid 

[Vol.%] 
Sauerstoff 
[Vol. %] 

Methan 
[% UEG] 

Methan 
[Vol.%] 

Schwefelwasserstoff 
[ppm] 

Bemerkung 

- - - - - - - 

Probenahme 
Proben-Nr.: BL 22 

Probenahmeverfahren: Adsorption Direktentnahme Probenehmer: Herr Tüllmann (BGP Gruibingen) 

Probenahme: 03.04.2019, 14:30 Uhr Probengefäß: Aktivkohle Dräger Typ G 

Förderstrom [L/min]: 0,5 Entnahmetiefe unter Flur [m]: 1,5 bis 2,0  

Probenvolumen [L]: 3,0 Förderdauer [min]: 6 

Bemerkung:  

 
  



 
 Probenahme / Messung Bodenluft 
 
 

  Anlage 6 

Projekt 19001 Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1), 83355 Chieming 

Messstelle 
Messstellenbezeichnung: RKS 23 Lage (RW/HW): 4 540 708 / 5 301 332 

Durchmesser [mm]: 60 Tiefe [m]: 2 

Anlage der Messstelle: 03.04.2019 Art der Messstelle:  temporär  permanent 

Abdichtung:  Dichtkegel am Bohrlochrand  Packer an Sonden-Spitze  Packer am Bohrlochrand 

Bemerkung Versiegelung Fußboden Industriehalle: Estrich über Beton über Boden, Bodenaufbau Entnahmestelle 
s. Anlage 4 

Entnahmesystem 
Verfahren Packersystem Comdrill Gaspumpe Typ BLS 10 Dunkel 

Länge der Sonde [m]: 2,0 Zahl der Sonden-Teilstücke 1 

Totvolumen Messstelle [L]: 5,7 Letzte Dichtigkeitsprüfung 
des Systems: 
 

01.04.2019, 18:30 Uhr 

Rahmenbedingungen 
Luft-Temperatur [°C]: 17 Relative Luftfeuchte [%] 77 

Windverhältnisse:  windstill  windig 
 leichter Wind 

Luftdruck [mbar]: 1011 

Niederschlag  nein 
 Nieselregen 

 gelegentliche Schauer 
 ergiebiger Regen  

 Schneefall 
 überdacht / Innenraum 

Feuchtezustand 
an der Bodenoberfläche 

 versiegelt 
 trocken  feucht 

Feuchtezustand 
Boden im Messbereich 

 trocken 
 feucht (schwach) 

in-Situ Gasmessung (Gaspumpe Auer Orion Plus) 
Zeit 

[Min:Sek] 
Kohlendioxid 

[Vol.%] 
Sauerstoff 
[Vol. %] 

Methan 
[% UEG] 

Methan 
[Vol.%] 

Schwefelwasserstoff 
[ppm] 

Bemerkung 

- - - - - - - 

Probenahme 
Proben-Nr.: BL 23 

Probenahmeverfahren: Adsorption Direktentnahme Probenehmer: Herr Tüllmann (BGP Gruibingen) 

Probenahme: 03.04.2019, 15:00 Uhr Probengefäß: Aktivkohle Dräger Typ G 

Förderstrom [L/min]: 0,5 Entnahmetiefe unter Flur [m]: 1,5 bis 2,0  

Probenvolumen [L]: 3,0 Förderdauer [min]: 6 

Bemerkung:  

 
  



 
 Probenahme / Messung Bodenluft 
 
 

  Anlage 6 

Projekt 19001 Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1), 83355 Chieming 

Messstelle 
Messstellenbezeichnung: Raumluft Lage (RW/HW): - 

Durchmesser [mm]: - Tiefe [m]: - 

Anlage der Messstelle: - Art der Messstelle:  temporär  permanent 

Abdichtung:  Dichtkegel am Bohrlochrand  Packer an Sonden-Spitze  Packer am Bohrlochrand 

Bemerkung Raumluftmessung, Probenahmeort Metallverarbeitung (Fräs-/Dreherei) in Betrieb 

Entnahmesystem 
Verfahren - Gaspumpe Sampler SKC XR 5000 

Länge der Sonde [m]: - Zahl der Sonden-Teilstücke - 

Totvolumen Messstelle [L]: - Letzte Dichtigkeitsprüfung 
des Systems: 
 

01.04.2019, 18:30 Uhr 

Rahmenbedingungen 
Luft-Temperatur [°C]: 20 Relative Luftfeuchte [%] 76 

Windverhältnisse:  windstill  windig 
 leichter Wind 

Luftdruck [mbar]: 1010 

Niederschlag  nein 
 Nieselregen 

 gelegentliche Schauer 
 ergiebiger Regen  

 Schneefall 
 überdacht / Innenraum 

Feuchtezustand 
an der Bodenoberfläche 

 versiegelt 
 trocken  feucht 

Feuchtezustand 
Boden im Messbereich 

 trocken 
 feucht (schwach) 

in-Situ Gasmessung (Gaspumpe Auer Orion Plus) 
Zeit 

[Min:Sek] 
Kohlendioxid 

[Vol.%] 
Sauerstoff 
[Vol. %] 

Methan 
[% UEG] 

Methan 
[Vol.%] 

Schwefelwasserstoff 
[ppm] 

Bemerkung 

- - - - - - - 

Probenahme 
Proben-Nr.: BL 21 

Probenahmeverfahren: Adsorption Direktentnahme Probenehmer: Herr Tüllmann (BGP Gruibingen) 

Probenahme: 03.04.2019, 13:50 Uhr Probengefäß: Aktivkohle Dräger Typ G 

Förderstrom [L/min]: 0,5 Entnahmetiefe unter Flur [m]: 1 (über Fußboden EG) 

Probenvolumen [L]: 20,0 Förderdauer [min]: 40 

Bemerkung:  

 



Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

0,27
0,07
0,43
0,67

6,4   
1,5

6,5   
4,1
1,9
2,1
1,8

0,83
1,1

0,28
0,66
0,59

29

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

° 94,2

va)

va)

PRÜFBERICHT 2863118 - 574185 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,5

 0,05
 0,5

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574185]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
MP AKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574185 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

D
O

C
-0

-9
1

7
8

4
8

9
-D

E
-P

1

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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MP AKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574185

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

240

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

95,6

PRÜFBERICHT 2863118 - 574187 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574187]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
7b-3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574187 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

5500   

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

93,1

va)

PRÜFBERICHT 2863118 - 574188 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 250

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574188]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
7b-4Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574188 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

110

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

90,4

PRÜFBERICHT 2863118 - 574189 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574189]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
7b-5Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574189 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

85,0

PRÜFBERICHT 2863118 - 574190 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574190]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
7b-6Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574190 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

85,4

PRÜFBERICHT 2863118 - 574191 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574191]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
7b-7Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574191 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

94,9

PRÜFBERICHT 2863118 - 574192 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574192]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
4-2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574192 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

96,5

PRÜFBERICHT 2863118 - 574193 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574193]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
2-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574193 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

96,4

PRÜFBERICHT 2863118 - 574194 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574194]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
2-2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574194 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

%

mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN 14039:  2005-01

Feststoff

<50

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

95,6

PRÜFBERICHT 2863118 - 574195 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574195]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
3-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574195 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (118)

%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08 
(mod.)

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Feststoff

<0,3
<1,0

2,2
<4,0
<0,2

3,7
3,9
4,5

<0,05

11,2
<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

° 97,0

PRÜFBERICHT 2863118 - 574201 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 0,3
 1

 2
 4

 0,2
 1
 1
 1

 0,05

 2
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574201]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
4-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574201 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Zink (Zn)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Eluat

<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

9,6
43

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,05

4-1Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574201

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

 0,01
 0,01
 0,01

 0
 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (118)

%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08 
(mod.)

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Feststoff

<0,3
<1,0

<2,0
<4,0
<0,2

3,9
3,2
4,5

<0,05

12,1
<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

° 95,7

PRÜFBERICHT 2863118 - 574203 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 0,3
 1

 2
 4

 0,2
 1
 1
 1

 0,05

 2
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574203]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
9-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574203 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Zink (Zn)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Eluat

<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

9,3
49

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,05

9-1Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574203

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
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 0,0005
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 0,005

 0,0002
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (118)

%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08 
(mod.)

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Feststoff

<0,3
<1,0

3,6
<4,0
<0,2

5,9
5,8
7,2

<0,05

17,6
<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

° 94,2

PRÜFBERICHT 2863118 - 574204 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM
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 0,01
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 0,01

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574204]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
5-2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574204 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Zink (Zn)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Eluat

<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

9,4
42

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,05

5-2Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574204

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
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Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,06
<0,05

0,060    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

°
° 99,0

x)

PRÜFBERICHT 2863118 - 574206 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
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 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574206]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
5-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574206 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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5-1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574206

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,13
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,13    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

°
° 99,1

x)

PRÜFBERICHT 2863118 - 574207 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574207]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
6-1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574207 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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6-1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574207

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 g

e
m

ä
ß

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
0
5
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

* 
" 

g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.

Seite 2 von 2

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html


Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (118)

%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN EN 14346 : 2007-03
Siebung

DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08 
(mod.)

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Feststoff

<0,3
<1,0

2,0
<4,0
<0,2

3,3
3,5
3,6

<0,05

10,1
<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

° 96,3

PRÜFBERICHT 2863118 - 574222 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1

 0,3
 1

 2
 4

 0,2
 1
 1
 1

 0,05

 2
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=574222]

28.02.2019
26.02.2019 - 27.02.2019
Auftraggeber (Hr. Werner)
MP BKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 574222 
Auftrag 2863118 19001 BV Grabenstätt

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Zink (Zn)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Eluat

<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

9,6
43

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,05

MP BKunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2863118 - 574222

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

 0,01
 0,01
 0,01

 0
 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 05.03.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  05.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Vinylchlorid

Dichlormethan

1,2-Dichlorethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlormethan

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

Summe BTX

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

Feststoff

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

pm) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da zur Extraktion und Analyse nur eine geringe Probenmenge 
vorlag.

°
°
°
°
°
°
°
°
°
°
°
°

°
°
°
°
°
°
°
°
°
°
°

<0,5   
<1,0   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   

n.b.

<0,25   
<0,25   
<0,25   
<0,25   
<0,25   

<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   
<0,5   

n.b.

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

pm)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621350 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,5
 1

 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5

 0,25
 0,25
 0,25
 0,25
 0,25
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621350]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
21 - HolzbodenKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621350 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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21 - HolzbodenKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621350

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50   
<50   
160   
190   

1600   
280   

1100   
780   
360   
330   
200   
130   
160   
<50   

62   
55   

5407    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für 
die angegebenen Grenzen notwendigen unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

°
° 99,8

x)

hb)

hb)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

hb)

va)

va)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621364 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50
 50

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621364]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
21 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621364 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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21 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621364

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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 Asbest: 
 Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 

 TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten  
 Gemischen und Erzeugnissen." 

 TRGS 519 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder  
 Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie 
 Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
 zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden.  

 Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Asbest

Asbest Amphibol
Asbest Chrysotil

Backenbrecher für Eluat
Trockensubstanz

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)

% (m/m)
% (m/m)

%

µS/cm
mg/l

VDI 3866, Blatt 5 : 2017-06

VDI 3866, Blatt 5 : 2017-06

VDI 3866, Blatt 5 : 2017-06

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

Materialprobe

Asbestart

Feststoff

Eluat

11,5
635

<2,0

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°

°
°

°
°

nicht 
nachweisbar

<1
<1

93,6

PRÜFBERICHT 2877376 - 621368 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 1
 1

 0,1

 0
 10
 2

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621368]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
23 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621368 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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23 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621368

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  11.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

56
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 93,7

PRÜFBERICHT 2877376 - 621384 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621384]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
10 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621384 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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10 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621384

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

920
<0,05
<0,05

0,31
0,37
0,54

<0,05
<0,15   
<0,15   
<0,10   
<0,10   

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

1,22    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung
erschweren.

° 94,9

x)

m)

m)

m)

m)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621385 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,15
 0,15
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621385]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
10 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621385 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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10 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621385

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

62
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 87,1

PRÜFBERICHT 2877376 - 621386 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621386]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
10 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621386 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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10 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621386

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Vinylchlorid

Dichlormethan

1,2-Dichlorethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlormethan

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

Summe BTX

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter

Feststoff

<0,1
<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

°
°
° 90,2

PRÜFBERICHT 2877376 - 621389 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,1
 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621389]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
22 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621389 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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22 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621389

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 95,6

PRÜFBERICHT 2877376 - 621433 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621433]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
12 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621433 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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12 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621433

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 92,2

PRÜFBERICHT 2877376 - 621439 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621439]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
12 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621439 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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12 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621439

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 g

e
m

ä
ß

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
0
5
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

* 
" 

g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.

Seite 2 von 2

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html


Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 88,0

PRÜFBERICHT 2877376 - 621442 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621442]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
12 - 4Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621442 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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12 - 4Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621442

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

D
O

C
-0

-9
3

1
1

0
3

0
-D

E
-P

2
0

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 91,2

PRÜFBERICHT 2877376 - 621448 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621448]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
13 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621448 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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13 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621448

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,07
<0,05

0,07
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,14    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

°
° 95,4

x)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621449 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621449]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
14 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621449 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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14 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621449

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 90,6

PRÜFBERICHT 2877376 - 621450 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621450]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
14 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621450 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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14 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621450

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 g

e
m

ä
ß

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
0
5
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

* 
" 

g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.

Seite 2 von 2

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html


Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 96,8

PRÜFBERICHT 2877376 - 621451 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621451]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
15 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621451 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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15 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621451

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 92,6

PRÜFBERICHT 2877376 - 621452 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621452]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
15 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621452 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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15 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621452

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AG Landshut
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Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 94,1

PRÜFBERICHT 2877376 - 621453 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621453]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
16 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621453 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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16 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621453

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 95,5

PRÜFBERICHT 2877376 - 621454 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621454]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
17 - 4Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621454 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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17 - 4Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621454

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 88,5

PRÜFBERICHT 2877376 - 621455 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621455]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
17 - 5Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621455 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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17 - 5Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621455

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
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www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<0,50   
<0,50   
<0,50   

1,1   
7,5   
1,8   
15   
10   

8,0   
7,4   
7,0   
4,2   
6,0   
1,2   
3,6   
4,0   

76,8    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für 
die angegebenen Grenzen notwendigen unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

° 90,1

x)

hb)

hb)

hb)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621482 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621482]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
17 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621482 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
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Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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17 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621482

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Fraktion < 2mm
Trockensubstanz
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

PCB (28)

PCB (52)

PCB (101)

PCB (118)

%
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 14346 : 2007-03

DIN EN ISO 17380 : 2013-10

DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN ISO 12846 : 2012-08 
(mod.)

DIN EN ISO 11885 : 2009-09

DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Feststoff

<0,3
<1,0

8,3
11

0,2
25

6,7
19

0,06

53,3
<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

° 85,2

PRÜFBERICHT 2877376 - 621499 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,3
 1

 2
 4

 0,2
 1
 1
 1

 0,05

 2
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621499]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
18 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621499 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PCB (138)

PCB (153)

PCB (180)

PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Zink (Zn)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05
DIN EN 15308 : 2008-05

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN 38414-4 : 1984-10
DIN 38404-5 : 2009-07

DIN EN 27888 : 1993-11
DIN ISO 15923-1 : 2014-07
DIN ISO 15923-1 : 2014-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02

Eluat

<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

7,6
17

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,05

18 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621499

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

 0,01
 0,01
 0,01

 0
 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  11.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

90
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 85,2

PRÜFBERICHT 2877376 - 621539 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621539]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
18 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621539 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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18 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621539

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 87,9

PRÜFBERICHT 2877376 - 621564 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621564]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
18 - 4Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621564 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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18 - 4Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621564

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,20
<0,05

0,39
0,29
0,15
0,15
0,15
0,08
0,11

<0,05
0,06
0,07

1,65    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

° 94,4

x)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621569 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621569]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
19 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621569 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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19 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621569

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 87,9

PRÜFBERICHT 2877376 - 621572 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621572]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
19 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621572 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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19 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621572

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 96,1

PRÜFBERICHT 2877376 - 621573 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621573]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
19 - 3Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621573 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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19 - 3Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621573

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 89,9

PRÜFBERICHT 2877376 - 621574 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621574]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
20 - 1Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621574 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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20 - 1Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621574

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

D
O

C
-0

-9
3

1
1

0
3

0
-D

E
-P

5
2

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Trockensubstanz
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN EN 14346 : 2007-03
DIN EN 14039:  2005-01
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<50
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

n.b.

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

° 97,1

PRÜFBERICHT 2877376 - 621575 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621575]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
20 - 2Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621575 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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20 - 2Kunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621575

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

<0,05
<0,05

0,08
0,12

2,9
0,40

6,9   
4,5
1,3
1,2

0,39
0,17
0,28

<0,05
0,11
0,05

18,4    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

°
° 99,4

x)

va)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621615 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,5

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621615]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
11 - AsphaltKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621615 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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11 - AsphaltKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621615

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 g

e
m

ä
ß

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
0
5
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

* 
" 

g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.

Seite 2 von 2

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html


Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Trockensubstanz
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK-Summe (nach EPA)

%
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

keine Angabe
DIN 19747 : 2009-07

DIN EN 14346 : 2007-03
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02
DIN 38414-23 : 2002-02

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Feststoff

0,58   
<0,50   

5,1   
7,7   
13   

2,4
9,8   
7,8   

1,8
1,7

0,68
0,25
0,59

<0,10   
0,29
0,27

52,0    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung
erschweren.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für 
die angegebenen Grenzen notwendigen unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

°
° 98,9

x)

va)

hb)

va)

va)

va)

va)

va)

m)

PRÜFBERICHT 2877376 - 621616 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

 0,1
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5

 0,05
 0,5
 0,5

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1

 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=621616]

08.04.2019
05.04.2019
Auftraggeber (A. Werner)
14 - AsphaltKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 621616 
Auftrag 2877376 BV 19001

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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14 - AsphaltKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2877376 - 621616

Datum 11.04.2019

27013874Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  08.04.2019
Ende der Prüfungen:  10.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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pH-Wert (Labor)
Leitfähigkeit bei 25 °C (Labor)

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK nach EPA

µS/cm

mg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

DIN EN ISO 10523 : 2012-04

DIN EN 27888 : 1993-11

DIN EN ISO 9377-2 : 2001-07

DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Physikalische Parameter

Summarische Parameter

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

7,6
543

7,3   

3,5   
1,1   
19   
17   
19   

2,5   
2,2   
3,3   
0,17
0,56
0,15
0,04
0,09
0,03
0,05
0,05
68,7

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

 0
 10

 0,5

 1
 1
 1
 1
 1
 1
 1
 1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

PRÜFBERICHT 2862944 - 573638 

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

GrenzwertBest.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=573638]

28.02.2019
26./27.02.2019
Auftraggeber (Herr Werner)
7bKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 573638 Wasser
Auftrag 2862944 19001 BV Grabenstätt

Datum 07.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  07.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2862944 - 573638

Datum 07.03.2019

27013874Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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pH-Wert (Labor)
Leitfähigkeit bei 25 °C (Labor)

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK nach EPA

µS/cm

mg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

DIN EN ISO 10523 : 2012-04

DIN EN 27888 : 1993-11

DIN EN ISO 9377-2 : 2001-07

DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09
DIN 38407-39 : 2011-09

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Physikalische Parameter

Summarische Parameter

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

7,4
688

<0,1

<0,01
<0,01
<0,01

0,02
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

0,02    

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

 0
 10

 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

x)

PRÜFBERICHT 2862944 - 573639 

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

GrenzwertBest.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=573639]

28.02.2019
26./27.02.2019
Auftraggeber (Herr Werner)
SSKunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 573639 Wasser
Auftrag 2862944 19001 BV Grabenstätt

Datum 07.03.2019

27013874Kundennr.

[@BARCODE= | |R]

Beginn der Prüfungen:  28.02.2019
Ende der Prüfungen:  04.03.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 2862944 - 573639

Datum 07.03.2019

27013874Kundennr.
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DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei übersenden wir Ihnen die Ergebnisse der Untersuchungen, mit denen Sie unser Labor beauftragt haben.

PRÜFBERICHT

09.04.2019Datum

27013874Kundennr.

2876949Auftragsnr.

Mit freundlichen Grüßen

Auftrag   2876949   Wasser

Auftraggeber 27013874  GEOBÜRO ULM

Auftragsbezeichnung 19001

Probeneingang 05.04.19 Auftraggeber (Andreas Werner)Probenehmer

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Summarische Parameter

Leichtflüchtige Komponenten

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Vinylchlorid

1,1 - Dichlorethen

1,1-Dichlorethan

Dichlormethan

1,2-Dichlorethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

Tetrachlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

BTEX  - Summe

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

mg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619497 619501 619502 619503 619504

-- -- -- -- --

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

Einheit
RKS 10 RKS 11 RKS 12 RKS 13 RKS 14

Auftrag   2876949   Wasser

619497

619501

619502

619503
619504

RKS 10

RKS 11

RKS 12

RKS 13
RKS 14

04.04.2019

04.04.2019

04.04.2019

04.04.2019
04.04.2019

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Probenbezeichnung Probenahme ProbenehmerAnalysennr.

0,1 0,2 <0,1 <0,1 <0,1

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

n.b. n.b. n.b. n.b. n.b.

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 5,8 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 1,4 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 3,3 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

0,6 <0,5 3,3 <0,5 <0,5

1,0 <0,5 9,3 <0,5 <0,5

1,6   n.b. 23,1   n.b. n.b.

1,2 <0,02   0,05 0,02 0,03

<0,02   <0,10   <0,06   <0,01 <0,01

0,27 0,76 0,73 <0,01 0,04

0,18 0,60 0,55 <0,01 0,04

0,17 0,65 0,32 <0,01 0,21

<0,01 <0,04   0,02 <0,01 0,05

x) x)

m)

m) m) m)

m)
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Summarische Parameter

Leichtflüchtige Komponenten

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Vinylchlorid

1,1 - Dichlorethen

1,1-Dichlorethan

Dichlormethan

1,2-Dichlorethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

Tetrachlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

BTEX  - Summe

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

mg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619505 619506 619507 619508 619509

-- -- -- -- --

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

Einheit
RKS 15 RKS 16 RKS 17 RKS 18 RKS 19

Auftrag   2876949   Wasser

619505

619506

619507

619508
619509

RKS 15

RKS 16

RKS 17

RKS 18
RKS 19

04.04.2019

04.04.2019

04.04.2019

04.04.2019
04.04.2019

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Auftraggeber (Andreas Werner)

Probenbezeichnung Probenahme ProbenehmerAnalysennr.

<0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

n.b. n.b. n.b. n.b. n.b.

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 0,9 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 1,3 <0,5

<0,5 <0,5 <0,5 2,9 <0,5

n.b. n.b. n.b. 5,1   n.b.

<0,02   <0,01 0,04 0,32 <0,02   

<0,01 <0,01 <0,01 0,03 <0,01

<0,01 <0,01 0,07 0,52 <0,01

<0,01 <0,01 0,07 0,40 <0,01

<0,01 <0,01 0,06 0,26 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 0,02 <0,01

x)

m) m)

D
O

C
-0

-9
3

0
0

7
8

5
-D

E
-P

3

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Summarische Parameter

Leichtflüchtige Komponenten

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Vinylchlorid

1,1 - Dichlorethen

1,1-Dichlorethan

Dichlormethan

1,2-Dichlorethan

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

Tetrachlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

BTEX  - Summe

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

mg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619510

--

--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--

--
--
--
--
--
--

Einheit
RKS 20

Auftrag   2876949   Wasser

619510 RKS 20 04.04.2019 Auftraggeber (Andreas Werner)

Probenbezeichnung Probenahme ProbenehmerAnalysennr.

<0,1

<0,5

<0,5

<0,5

<1,0

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

n.b.

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

<0,5

n.b.

0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

0,01

D
O

C
-0

-9
3

0
0

7
8

5
-D

E
-P

4

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK nach EPA

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619497 619501 619502 619503 619504

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

Einheit
RKS 10 RKS 11 RKS 12 RKS 13 RKS 14

Auftrag   2876949   Wasser

<0,01 0,02 <0,01 <0,01 0,14

0,02 0,03 <0,01 <0,01 0,11

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,04

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,04

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,03

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,03

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,02

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,01

1,84   2,06   1,67   0,02   0,79   x) x) x) x) x)

D
O

C
-0

-9
3

0
0

7
8

5
-D

E
-P

5

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK nach EPA

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619505 619506 619507 619508 619509

-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --
-- -- -- -- --

Einheit
RKS 15 RKS 16 RKS 17 RKS 18 RKS 19

Auftrag   2876949   Wasser

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01

n.b. n.b. 0,24   1,55   n.b.x) x)
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Fax: +49 (08765) 93996-28
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Polyaromatische Kohlenwasserstoffe

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

PAK nach EPA

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

619510

--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--

Einheit

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

m) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte bzw. Substanzüberlagerungen eine Quantifizierung 
erschweren.

Beginn der Prüfungen:  05.04.2019
Ende der Prüfungen:  09.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

Methodenliste
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter: 

DIN EN ISO 10301 : 1997-08: 

DIN EN ISO 9377-2 : 2001-07: 

DIN 38407-39 : 2011-09: 

DIN 38407-9 : 1991-05: 

LHKW - Summe PAK nach EPA BTEX  - Summe

Vinylchlorid 1,1 - Dichlorethen 1,1-Dichlorethan Dichlormethan 1,2-Dichlorethan cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen Trichlormethan Tetrachlormethan 1,1,1-Trichlorethan Trichlorethen Tetrachlorethen

Kohlenwasserstoff-Index (C10-C40)

Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren

Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren Dibenzo(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Benzol Toluol Ethylbenzol m,p-Xylol o-Xylol Cumol Styrol Mesitylen 1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

RKS 20

Auftrag   2876949   Wasser

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar.

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

<0,01

0,02   x)

D
O

C
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3

0
0

7
8

5
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7

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei übersenden wir Ihnen die Ergebnisse der Untersuchungen, mit denen Sie unser Labor beauftragt haben.

PRÜFBERICHT

08.04.2019Datum

27013874Kundennr.

2876934Auftragsnr.

Mit freundlichen Grüßen

Auftrag   2876934   Gase/Luft

Auftraggeber 27013874  GEOBÜRO ULM

Probeneingang 05.04.19 Keine AngabeProbenehmer

GEOBÜRO ULM
Magirus-Deutz-Straße 9
89077 ULM

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Vor-Ort-Untersuchungen

Leichtflüchtige Halogenkohlenwasserstoffe

BTEX-Aromaten

Volumen (in l)

Vinylchlorid

Dichlormethan

1,1-Dichlorethan

1,2-Dichlorethan

1,1-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Trichlorethen

Tetrachlormethan

Tetrachlorethen

LHKW - Summe

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m,p-Xylol

o-Xylol

Cumol

Styrol

Mesitylen

1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

BTX-Summe

l

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

mg/m³

619412 619421 619422 619423

-- -- -- --

-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --

-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --
-- -- -- --

Einheit

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.

 Die Ermittlung der Ergebnisse im vorliegenden Prüfbericht erfolgte unter Zugrundelegung der oben aufgeführten Luftvolumina. 

BL21 BL22 BL23 BLRaumluft

Auftrag   2876934   Gase/Luft

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar.

619412

619421

619422

619423

03.04.2019

03.04.2019

03.04.2019

03.04.2019

BL21

BL22

BL23

BLRaumluft

Probenahme ProbenbezeichnungAnalysennr.

3,0 * 3,0 * 3,0 * 20 *

<0,17 <0,17 <0,17 <0,025

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,10 <0,10 <0,10 <0,015

<0,17 <0,17 <0,17 <0,025

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,067 0,31 <0,067 <0,010

n.b. 0,31   n.b. n.b.

<0,033 <0,033 <0,033 0,0077

0,12 0,16 0,25 0,054

<0,033 0,046 0,069 0,010

<0,13 <0,18 <0,23 <0,040

<0,033 0,037 0,058 0,0097

<0,067 <0,067 <0,067 <0,010

<0,10 <0,10 <0,10 <0,015

<0,33 <0,33 <0,33 <0,050

<0,17 <0,17 <0,17 <0,025

<0,17 <0,17 <0,17 <0,025

0,12   0,24   0,38   0,081   

x)

x) x) x) x)
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b
e
ri
c
h
te

te
n
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 g

e
m

ä
ß

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
0
5
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 P

a
ra

m
e
te

r 
s
in

d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

* 
" 

g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.

Seite 2 von 3

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html


Beginn der Prüfungen:  05.04.2019
Ende der Prüfungen:  08.04.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Prüfergebnisse in 
diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der
ISO/IEC 17025:2005, Abs. 5.10.1 berichtet.

AGROLAB Labor GmbH, Daniel Krüger, Tel. 08765/93996-57
Daniel.Krueger@agrolab.de
Kundenbetreuung

Methodenliste
-: 

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter: 

VDI 3865 Blatt 3 : 1998-06: 

Volumen (in l)

LHKW - Summe BTX-Summe

Vinylchlorid Dichlormethan 1,1-Dichlorethan 1,2-Dichlorethan 1,1-Dichlorethen cis-1,2-Dichlorethen

trans-1,2-Dichlorethen Trichlormethan 1,1,1-Trichlorethan Trichlorethen Tetrachlormethan Tetrachlorethen

Benzol Toluol Ethylbenzol m,p-Xylol o-Xylol Cumol Styrol Mesitylen 1,2,3-Trimethylbenzol

1,2,4-Trimethylbenzol

Auftrag   2876934   Gase/Luft
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Abbildung 1
Hofflächen West mit 
Blickrichtung Nord

link: Stellflächen und 
Gebäuderiegel West

rechts: Gebäuderiegel
Mitte

Abbildung 2
Hofflächen Ost mit 
Blickrichtung Nord

link: Gebäuderiegel Mitte

rechts: Garage West mit
ehemaligem Tanklager

89077 UlmMagirus-Deutz-Str. 9
 0731 / 140 206 0post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

8

Projekt-Nr.:
Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1)

83355 Grabenstätt 19001

Anlage:

21.06.2019Planstand:

Maßstab: ohne
Fotodokumentation



Abbildung 3
Aufschlussbereich 
RKS 7a,b,c bei Gargage
West (Blickrichtung Ost)

Zugang ehemaliges Tank-
lager

Abbildung 4
Innenraum ehemaliges 
Tanklager

Abbildung 5
Innenraum ehemaliges 
Tanklager

89077 UlmMagirus-Deutz-Str. 9
 0731 / 140 206 0post@geoulm.de 

GeoBüro Ulm

8

Projekt-Nr.:
Areal Chieminger Straße 24 (Flurst. Nr. 227/1)

83355 Grabenstätt 19001

Anlage:

21.06.2019Planstand:

Maßstab: ohne
Fotodokumentation



Abbildung 6
Gebäuderiegel West
(Blickrichtung West)

unten: Lage Domschacht
ehemaliger Erdtank

oben: Eternitdach mit nach-
träglicher Versiegelung 

Abbildung 7
Ansichten
Domschacht, ehemalige
Anschlüsse, Erdtank
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Abbildung 8
Tanklager Ost mit 
Eterniteinhausung
(Blickrichtung West) 

Abbildung 9
Offene Asphaltversiegelung

Bohrkern Asphalt mit
teerbespritzten Kalk-
schottern 

Abbildung 10
Bohrkern RKS 21

Bodenaufbau mit Guß-
asphalt zwischen Span-
platten und Betonfußboden
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Anlage  9

519

519,5

520

520,5

521

521,5

01.07.02 01.07.03 01.07.04 01.07.05 01.07.06 01.07.07 01.07.08 01.07.09 01.07.10 01.07.11 01.07.12 01.07.13 01.07.14 01.07.15 01.07.16 01.07.17 01.07.18

Grundwassermessstelle Winkl 1758A

Lage: ca. 2,3 km südsüdwestlich vom Projektareal
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Messzeitraum

GeoBüro Ulm

Höchster Wasserstand seit 2002: 521,33 m ü. NN
mittlerer höchster Wasserstand seit 2002:        520,24 m ü. NN
Höchster Wasserstand seit 2002: 519,63 m ü. NN
Niedrigster Wasserstand seit 2002: 519,38 m ü. NN
Tageswert 03.04.2019: 519,47 m ü. NN



test 2 safe AG  

Birkenweg 5 

86473 Ziemetshausen 

Tel.: 08284 - 928330 

Fax: 08284 - 928336

test2safe AG

A n g e w a n d t e  G e o w i s s e n s c h a f t e n

info@test2safe.de

www.test2safe.de 

Vorstand:

Harald Leidner, Cai von Restorff

Aufsichtsratsvorsitz: Martina Luitz

Raiffeisenbank

Schwaben Mitte eG

DE 62 7206 9736 0001 8286 14 
BIC (SWIFT-Code)

GENO DE F1BL T

Handelsregister:

Memmingen HRB 16948 

Finanzamt Neu-Ulm 

Steuernummer: 151/120/80101 

USt-IdNr. DE224895919

Auftraggeber: GeoBüro Ulm GmbH
Projekt: 19001

Projektzeichen: Gz T3003-MLU Kennzeichen: KV001
Probenahme am: 26.02.2019 Probenahme durch:
Entnahmestelle: 1-3
Entnahmetiefe:
Entnahmeart: gestört
Prüfdatum: 01.03.2019 Prüfung durch: Andreas Becker
Prüfverfahren: Versuch DIN 18123 - 5

Korngröße Durchgang 
d  in mm D  in M- % Kieskorn: 41,8 %

Sandkorn: 51,1 %
63 100,0 Schluffkorn: 7,1 %
31,5 98,4
16 85,1
8 76,8 Ungleichförmigkeit C U : 14,1
4 66,5 Krümmung C C : 0,4
2 58,2
1 51,0
0,5 43,5 Frostklasse ZTVE: F2
0,25 15,4
0,125 8,6 k f - Wert:
0,063 7,1

DIN 18196: gemischtkörnige Kies-Schluff-Gemische mit geringem Feinkornanteil (GU)
DIN EN ISO 14688-1: Sand, stark kiesig, schwach schluffig (si'gr*Sa)
DIN 4022 Sand, stark kiesig, schwach schluffig (S, g*, u')

emerkung:

Bestimmung der Korngrößenverteilung
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test 2 safe AG  

Birkenweg 5 

86473 Ziemetshausen 

Tel.: 08284 - 928330 

Fax: 08284 - 928336

test2safe AG

A n g e w a n d t e  G e o w i s s e n s c h a f t e n

info@test2safe.de

www.test2safe.de 

Vorstand:

Harald Leidner, Cai von Restorff

Aufsichtsratsvorsitz: Martina Luitz

Raiffeisenbank

Schwaben Mitte eG

DE 62 7206 9736 0001 8286 14 
BIC (SWIFT-Code)

GENO DE F1BL T

Handelsregister:

Memmingen HRB 16948 

Finanzamt Neu-Ulm 

Steuernummer: 151/120/80101 

USt-IdNr. DE224895919

Auftraggeber: GeoBüro Ulm GmbH
Projekt: 19001

Projektzeichen: Gz T3003-MLU Kennzeichen: KV002
Probenahme am: 27.02.2019 Probenahme durch:
Entnahmestelle: 8-1
Entnahmetiefe:
Entnahmeart: gestört
Prüfdatum: 01.03.2019 Prüfung durch: Andreas Becker
Prüfverfahren: Versuch DIN 18123 - 5

Korngröße Durchgang 
d  in mm D  in M- % Kieskorn: 58,8 %

Sandkorn: 34,5 %
63 Schluffkorn: 6,7 %
31,5 100,0
16 85,2
8 67,4 Ungleichförmigkeit C U : 23,9
4 52,6 Krümmung C C : 0,8
2 41,2
1 29,5
0,5 17,0 Frostklasse ZTVE: F2
0,25 10,2
0,125 8,0 k f - Wert:
0,063 6,7

DIN 18196: gemischtkörnige Kies-Schluff-Gemische mit geringem Feinkornanteil (GU)
DIN EN ISO 14688-1: Kies, stark sandig, schwach schluffig (si'sa*Gr)
DIN 4022 Kies, stark sandig, schwach schluffig (G, s*, u')

emerkung:

Bestimmung der Korngrößenverteilung
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*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

40.00 0.50 297.8 148.9 212.8 0.54 35.0 0.00 12.00 8.40 5.44 1.45

40.00 1.00 395.0 395.0 282.3 2.32 35.0 0.00 12.00 8.40 8.56 2.41

40.00 1.50 491.6 737.3 351.2 5.20 35.0 0.00 12.00 8.40 11.32 3.36

40.00 2.00 371.3 742.6 265.3 5.03 31.9 * 0.00 12.00 8.40 11.32 3.90

40.00 2.50 389.5 973.8 278.3 6.90 30.0 * 3.02 11.89 8.40 12.75 4.46

a
[m]

b
[m]

σR,d

[kN/m²]
Rn,d

[kN/m]
σE,k

[kN/m²]
s

[cm]
cal ϕ
[°]

cal c
[kN/m²]

γ 2

[kN/m³]
σ Ü

[kN/m²]
t g

[m]
UK LS

[m]
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

7.5

8.0

8.5

9.0

9.5

10.0

10.5

11.0

11.5

12.0

12.5

13.0

13.5

14.0

GS = 522.90
 GW = 523.10

1.000

0.872

0.725

0.638

0.575

0.521

0.474

0.432

0.395

0.362

0.332

0.306

0.283

0.262

0.243

0.227

0.212

0.198

0.186

0.175

0.165

0.156

0.148

0.140

0.133

0.127

0.121

0.116

0.110

0.106

0.101

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Streifenfundament (a = 40.00 m)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 522.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 522.90 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Streifenfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        0,5 m u. GOK

   Anlage 11a



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

40.00 0.50 585.2 292.6 418.2 2.08 35.0 0.00 12.00 20.40 8.09 2.45

40.00 1.00 684.5 684.5 489.1 6.04 35.0 0.00 12.00 20.40 11.57 3.41

40.00 1.50 411.3 617.0 293.9 5.03 30.2 * 0.00 12.00 20.40 11.05 3.90

40.00 2.00 529.1 1058.2 378.1 9.53 30.0 * 4.04 11.76 20.40 13.86 4.67

40.00 2.50 587.9 1469.7 420.1 13.68 29.9 * 5.26 11.52 20.40 15.91 5.44

a
[m]

b
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[kN/m²]
Rn,d
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)
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519.50
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GS = 521.90

 GW = 523.10

1.000

0.872

0.725

0.638
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0.243

0.227

0.212
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0.097

0.094

0.090

0.087

0.084

0.081

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Streifenfundament (a = 40.00 m)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 521.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

11.5

GS = 521.90

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Streifenfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        1,5 m u. GOK

   Anlage 11b



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

40.00 0.50 872.6 436.3 623.5 4.73 35.0 0.00 12.00 32.40 10.21 3.45

40.00 1.00 572.4 572.4 409.0 6.20 29.9 * 2.74 11.92 32.40 11.35 4.08

40.00 1.50 652.4 978.5 466.1 11.20 29.7 * 5.38 11.49 32.40 14.05 4.86

40.00 2.00 591.4 1182.7 422.5 13.25 28.1 * 6.34 11.24 32.40 15.15 5.47

40.00 2.50 577.3 1443.2 412.5 15.90 27.3 * 6.99 11.06 32.40 16.39 6.12
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0
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0.165
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0.110

0.106
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Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Streifenfundament (a = 40.00 m)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 520.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 520.90

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Streifenfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        2,5 m u. GOK

   Anlage 11c



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

0.50 0.50 382.2 95.6 273.1 0.11 35.0 0.00 12.00 8.40 2.63 1.45

1.00 1.00 450.0 450.0 321.6 0.30 35.0 0.00 12.00 8.40 4.19 2.41

1.50 1.50 517.9 1165.3 370.1 0.88 35.0 0.00 12.00 8.40 5.71 3.36

2.00 2.00 373.7 1494.8 267.0 0.99 31.9 * 0.00 12.00 8.40 6.11 3.90

2.50 2.50 413.5 2584.5 295.5 1.76 30.0 * 3.02 11.89 8.40 7.30 4.46
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

7.5

8.0

GS = 522.90

 GW = 523.10

1.000

0.938

0.770

0.631

0.536

0.470

0.420

0.379

0.345

0.315

0.289

0.265

0.244

0.225

0.207

0.191

0.177

0.164

0.152

0.141

0.131

0.122

0.114

0.107

0.100

0.094

0.088

0.083

0.078

0.074

0.070

0.066

0.062

0.056

0.059

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Einzelfundament (a/b = 1.00)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 522.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 522.90 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Einzelfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        0,5 m u. GOK

   Anlage 12a



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

0.50 0.50 831.3 207.8 594.0 0.28 35.0 0.00 12.00 20.40 4.08 2.45

1.00 1.00 899.1 899.1 642.5 1.20 35.0 0.00 12.00 20.40 6.04 3.41

1.50 1.50 505.6 1137.7 361.3 1.24 30.2 * 0.00 12.00 20.40 6.38 3.90

2.00 2.00 651.8 2607.1 465.7 2.89 30.0 * 4.04 11.76 20.40 8.14 4.67

2.50 2.50 709.9 4437.1 507.3 4.68 29.9 * 5.26 11.52 20.40 9.55 5.44
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0
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5.5
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GS = 521.90

 GW = 523.10

1.000

0.770

0.536

0.420

0.345

0.289

0.244

0.207

0.177

0.152

0.131

0.114

0.100

0.088

0.078

0.070

0.062

0.056

0.051

0.046

0.042

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Einzelfundament (a/b = 1.00)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 521.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

11.5

GS = 521.90

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Einzelfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        1,5 m u. GOK

   Anlage 12b



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

0.50 0.50 1280.4 320.1 914.9 0.85 35.0 0.00 12.00 32.40 5.37 3.45

1.00 1.00 784.0 784.0 560.2 1.68 29.9 * 2.74 11.92 32.40 6.57 4.08

1.50 1.50 872.2 1962.5 623.2 3.80 29.7 * 5.38 11.49 32.40 8.29 4.86

2.00 2.00 768.3 3073.2 549.0 5.14 28.1 * 6.34 11.24 32.40 9.31 5.47

2.50 2.50 733.5 4584.6 524.1 6.73 27.3 * 6.99 11.06 32.40 10.37 6.12
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0
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4.0
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5.5
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GS = 520.90

 GW = 523.10

1.000

0.770

0.536

0.420

0.345

0.289

0.244

0.207

0.177

0.152

0.131

0.114

0.100

0.088

0.078

0.070

0.062

0.056

0.051

0.046

0.043

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Einzelfundament (a/b = 1.00)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 520.90 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 520.90

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Einzelfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        2,5 m u. GOK

   Anlage 12c



*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

40.00 0.50 499.0 249.5 356.5 1.75 35.0 0.00 12.00 16.80 7.81 2.55

40.00 1.00 597.7 597.7 427.1 5.26 35.0 0.00 12.00 16.80 11.18 3.51

40.00 1.50 380.4 570.6 271.8 4.70 29.9 * 1.39 11.99 16.80 10.93 3.97

40.00 2.00 484.2 968.4 346.0 8.76 30.0 * 4.31 11.71 16.80 13.60 4.77

40.00 2.50 525.1 1312.8 375.2 12.19 29.6 * 5.43 11.48 16.80 15.42 5.51
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Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

521.80

519.50
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1.000

0.872

0.725

0.638

0.575

0.521
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0.432
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0.332
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0.283

0.262

0.243
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0.133
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0.090

0.087

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Streifenfundament (a = 40.00 m)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 521.80 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

521.80

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

11.5

GS = 521.80

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

17.0 9.0 23.0 5.0 5.0 0.00 Auenlehme
20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

17.0 9.0 23.0 5.0 5.0 0.00 Auenlehme
20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Streifenfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        1,6 m u. GOK
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*  phi wegen 5° Bedingung abgemindert

σE,k = σ0f,k / (γR,v · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.40) = σ0f,k / 1.96  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.33

0.50 0.50 696.6 174.1 497.7 0.23 35.0 0.00 12.00 16.80 4.08 2.55

1.00 1.00 764.4 764.4 546.2 1.04 35.0 0.00 12.00 16.80 5.96 3.51

1.50 1.50 464.0 1044.0 331.5 1.18 29.9 * 1.39 11.99 16.80 6.41 3.97

2.00 2.00 587.2 2348.6 419.5 2.67 30.0 * 4.31 11.71 16.80 8.09 4.77

2.50 2.50 624.3 3901.9 446.1 4.18 29.6 * 5.43 11.48 16.80 9.37 5.51

a
[m]

b
[m]

σR,d

[kN/m²]
Rn,d

[kN]
σE,k

[kN/m²]
s

[cm]
cal ϕ
[°]

cal c
[kN/m²]

γ 2

[kN/m³]
σ Ü

[kN/m²]
t g

[m]
UK LS

[m]

0.0 0.5 1.0 1.5 2.0 2.5
0.0

100.0
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300.0

400.0
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600.0

700.0

800.0

900.0
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  100.0

  200.0

  300.0

  400.0

  500.0

  600.0

0.5 cm 

1.0 cm 

1.5 cm 

2.0 cm 

2.5 cm 

3.0 cm 

3.5 cm 

4.0 cm 

Fundamentbreite b [m]

B
e

m
e

ss
u

n
g

sw
e

rt
 d

e
s 

S
o

h
lw

id
e

rs
ta

n
d

s 
=

 σ
R

,d
 [

kN
/m

²]

zu
l σ

 =
 σ

E
,k
 [

kN
/m

²]

Spannungsverlauf (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

521.80

519.50

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

7.5

8.0

8.5

9.0

9.5

10.0

GS = 521.80

 GW = 523.10

1.000

0.770

0.536

0.420

0.345

0.289

0.244

0.207

0.177

0.152

0.131

0.114

0.100

0.088

0.078

0.070

0.062

0.056

0.051

0.044

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Einzelfundament (a/b = 1.00)
γR,v = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.330
γ(G,Q) = 0.330 · γQ + (1 - 0.330) · γG

γ(G,Q) = 1.399

Oberkante Gelände = 523.40 m
Gründungssohle = 521.80 m
Grundwasser = 523.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.50 und 2.50 m)

523.40

521.80

519.50

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

11.5

GS = 521.80

 GW = 523.10

max dphi = 5.0 °

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

17.0 9.0 23.0 5.0 5.0 0.00 Auenlehme
20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

17.0 9.0 23.0 5.0 5.0 0.00 Auenlehme
20.0 12.0 35.0 0.0 90.0 0.00 Kies/Sand mitteldicht bis dicht
19.0 10.0 25.0 10.0 7.5 0.00 Beckensedimente

Projektbereich:                 Einzelfundamente

Projektbezeichnung: Areal Chieminger Straße 24 in Grabenstätt

Gründung:                        1,6 m u. GOK
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